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wienXtrA-institut für
freizeitpädAgogik (ifp) 
das WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik ist die Fortbildungs-
einrichtung für mitarbeiter_innen der außerschulischen kinder-
und Jugendarbeit in Wien. unser angebot: grundkurs Jugend-
arbeit, aufbaulehrgang Jugendarbeit, lehrgang Teamleitung und
sozialmanagement in der Jugendarbeit, kurzlehrgang spiel-
pädagogik, lehrgang gewaltprävention, studienreisen, seminare
on- und offline zu den Themen: spiel, kreativität, Bewegung,
methoden und konzepte in der Jugendarbeit, Jugendkulturen,
arbeit, Freizeit, internationale Jugendarbeit, partizipation etc.

wienXtrA-MedienzentruM
(Mz) 
das multiprofessionelle Team des WiEnXTra-medienzentrums
deckt viele Bereiche der medienproduktion und medienpädago-
gik ab und erprobt laufend neue methoden und Zugänge für die
aktive medienarbeit online und offline. medienkompetenz ist als
Bildungsziel zentral, die heutigen medienwelten laden dazu ein,
aktiv mitzugestalten! 
Für pädagog_innen im außerschulischen Bereich, die medien in
ihre arbeit integrieren wollen, hält das WiEnXTra-medienzen-
trum eine Vielfalt an angeboten bereit: seminare, informations-
veranstaltungen, der lehrgang medienbildung sowie Beratung
bei konkreten projektplänen liefern anregungen für die eigene
praxis. Jugendliche können die angebote wie Beratung, betreute
schnittplätze oder den geräteverleih für das umsetzen eigener
ideen nutzen.

wienXtrA-spieLeboX 
die WiEnXTra-spielebox ist in Wien die 1. adresse für alles rund
ums spiel und der größte Brettspielverleih Wiens.
→ Brett- und gesellschaftsspiele günstig ausborgen
→ spielpakete für kinder- und Jugendeinrichtungen 
→ gratis spielveranstaltungen in ganz Wien
→ Bildungsveranstaltungen rund um die Themen Brettspiele,

lernspiele und digitale spiele
→ Brettspiel-Workshops, games-Workshops und spiele-

Werkstätten für schulen und gruppen
→ Führungen und spieletipps für multiplikator_innen-gruppen

3 einrichtungen

Liebe Leserinnen!
Liebe Leser!

WIENXTRA nimmt Sie auch diesen Herbst mit auf eine
Bildungsreise mit vielfältigen und abwechslungsreichen
Fort- und Weiterbildungen.
Das WIENXTRA-Institut für Freizeitpädagogik eröffnet
Ihnen zahlreiche Möglichkeiten zur Auseinandersetzung
mit Grundlagen der Jugendarbeit – von Ideen für „Spiele
für alle Fälle“ bis hin zur Arbeit mit Gruppen und Cliquen.
Außerdem starten der Grundkurs und der Aufbaulehrgang
Jugendarbeit. Fortbildungen zu Achtsamkeit und
Selbstfürsorge beugen dem Winterblues vor. Das große
Highlight im Herbst ist die IFP-Fachtagung zum Thema
Identität(en), die am 5.10.2022 endlich wieder in Präsenz
stattfinden wird.

In den Angeboten des WIENXTRA-Medienzentrums dreht
sich alles um digitale Räume. Sie können der Frage
nachgehen, wie die Jugendarbeit junge Menschen
unterstützen kann, für sich einen guten, „gesunden“
Umgang mit digitalen Medien zu finden. Oder Sie erörtern,
wie die Jugendarbeit aktiv dazu beitragen kann,
Kinderrechte in digitalen Räumen zu verwirklichen. Wer
zum Beispiel einen Schrittzähler selbst programmieren
möchte, ist im Seminar „Coding für Pädagog_innen“ richtig.

Mit der WIENXTRA-Spielebox tauchen Sie in die Welt der
Brettspiele und digitale Spiele ein. Holen Sie sich in
„Spielehits 2022“ einen Überblick über die
Brettspielneuheiten des Jahres. Beim Infoabend „Spiele
erfinden“ bekommen Sie etwa Tipps, wie Sie Brettspiele
mit Kindern und Jugendlichen erfinden können. Der
Infoabend „Play & Smile“ thematisiert digitale Spiele, die
Emotionen ansprechen und in uns hervorrufen. 

Das breite Spektrum von Brettspielen erleben Sie auch bei
den monatlichen Spieleabenden in der Spielebox – einfach
vorbeikommen und mitspielen!

Ich wünsche Ihnen inspirierende Fortbildungen und viele
neue Impulse für Ihren Berufsalltag.

ChrisToph WiEdErkEhr
Vizebürgermeister und stadtrat für Jugend und Bildung
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stAMMtisch der wiener
JugendArbeit
die WiEnXTra-stammtische werden fortgesetzt! mit diesem
Format wollen wir eine plattform für den austausch schaffen, 
ei dem ihr die Themen bestimmt. Wir sammeln zu Beginn von
jedem Treffen eure Themen, ideen und anregungen und schaf-
fen dann mit interaktiven methoden einen raum für kollegiale
diskussion und austausch, der euren arbeitsbereich bereichern
kann. sollten sich im Vorfeld akute Themen ergeben, werden wir
selbstverständlich einen kurzen input dazu liefern. ansonsten
bleibt das Format offen.

komm also einfach vorbei und diskutiere mit anderen Jugend-
arbeiter_innen über alles, was die Jugendarbeit in Wien betrifft!

referent_innen
diverse Vortragende

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termine                
die stammtische finden immer am letzten dienstag 
des monats statt.
di, 27.9.2022, 14:00–16:00
di, 25.10.2022, 14:00–16:00
di, 29.11.2022, 14:00–16:00
di, 31.1.2022, 14:00–16:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
keine anmeldung notwendig. 

ich-du-wir
identitätsarbeit zwischen Empowerment und Fragmentierung
→ Tagung

debatten um safe spaces, Trigger-Warnungen, identitätskon-
flikte … das Thema identität hat konjunktur. Während sich auf 
individueller Ebene die Frage nach dem „Wer bin ich?“ längst zu
einem lebenslangen projekt entwickelt hat, treffen kollektive
identitätsangebote besonders in gesellschaftlichen krisenzeiten
auf nachfrage. Jugendliche stehen in diesem komplexen selbst-
findungsprozess noch ganz am anfang. auf der suche nach 
anerkennung orientieren sie sich an peers und erproben identi-
tätsbildung u.a. über soziale medien. Zugleich müssen sie in 
dieser phase erkennen, dass das bloße „ich-sein“ zu diskrimi-
nierung und ausgrenzung führen kann.

Welche ressourcen kann Jugendarbeit bereitstellen, um 
identitätsentwürfe von Jugendlichen im spannungsfeld von 
Zugehörigkeit und abgrenzung sinnvoll zu unterstützen? Welche
handlungsoptionen gibt es für Jugendliche, wenn die eigene
identität nicht den normen der mehrheitsgesellschaft ent-
spricht? und wie schaffen wir die gratwanderung zwischen dem
Empowerment marginalisierter gruppen und der gefahr der
Fragmentierung?
mit interaktiven methoden und inputs beleuchten wir aspekte
der identitätsfindung und die haltungen, die wir in der Jugend-
arbeit dabei einnehmen können.

ort                          
urania Wien, 1010 Wien, uraniastraße 1

Termin                   
mi, 5.10.2022, 9:30–16:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 22.9.2022 (s. s. 103)
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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LehrgAng 
MedienbiLdung 2023/24 
der lehrgang medienbildung von WiEnXTra-medienzentrum
bietet Jugendarbeiter_innen und anderen pädagogisch Tätigen
eine praxisnahe medienpädagogische Zusatzausbildung an. der
lehrgang knüpft an dem aktuellen medienalltag von kindern und
Jugendlichen an. Er vermittelt hintergrundwissen, technisch-
gestalterische grundlagen und bietet raum für eine reflexive
auseinandersetzung mit medieninhalten und mediennutzung. 
der methodische schwerpunkt des lehrgangs liegt auf aktivem
medienhandeln. die Teilnehmenden lernen eine große Band-
breite an praxiserprobten methoden für die medienarbeit mit
kindern und Jugendlichen kennen und probieren sie in der
gruppe selber aus. 

umfang: präsenzteil mit neun 2-Tages-seminaren (Fr–sa): 
medienbildung – medienpädagogik, Videowerkstatt, radiowerk-
statt, identität und gemeinschaft im netz, Textwerkstatt, Foto-
werkstatt, medienanalyse, medienkritik, Coding & making,
digitale spiele und projektplanung.
praxisteil mit planung, durchführung und Evaluierung eines 
medienpädagogischen projektes im eigenen arbeitsfeld.

dauer                    märz 2023 bis september 2024
kosten                   € 830 (s. s. 103)

Termine, referent_innenliste und anmeldeunterlagen unter 
medienzentrum.at

Infoabend 
Lehrgang Medienbildung 2023/24 
dieser infoabend gibt einen Überblick über die Ziele und inhalte
des lehrgangs sowie die Teilnahme- und abschlussvorausset-
zungen. 

referentin           mag.a anu pöyskö, lehrgangsleitung
ort                          WiEnXTra-medienzentrum
Termin                   do, 1.12.2022, 18:00–20:00
kosten                   die Teilnahme ist kostenlos. 
anmeldung          Verbindlich bis 30.11.2022 (s. s. 103)
                                per online-anmeldeformular unter 
                                medienzentrum.at  

spieLeAbende 2022/23
neue gesellschaftsspiele kennenlernen

partyspiele, kooperationsspiele, krimispiele, knobelspiele, 
strategiespiele, Würfelspiele, spiele für 2 spieler_innen oder für
Viele – bei den spieleabenden gibt es für jede und jeden das
passende angebot. 
spielt euch in gemütlicher atmosphäre durch die riesige auswahl
der WiEnXTra-spielebox und findet so neue lieblingsspiele.
lernt im laufe des abends die neuesten Trends kennen: 
→ kooperative spiele, bei denen ihr als Team gegen das 
spiel antretet 
→ rätsel- und room-Escape-spiele für den spieltisch 
→ die aktuellen „spiele des Jahres“ 
→ kommunikative sprachspiele mit viel interaktion 
ihr wisst noch nicht, was ihr spielen möchtet? kein problem! das
Team der spielebox bereitet eine auswahl an besonders interes-
santen spieletiteln vor und gibt gerne Empfehlungen. außerdem
stehen euch die mitarbeiter_innen den ganzen abend lang mit
Tipps und Tricks zur seite und erklären die spiele. 
kommt vorbei und probiert neuheiten und bekannte 
klassiker aus! 

referent_innen 
mitarbeiter_innen der spielebox 

ort 
WiEnXTra-spielebox, 
albertgasse 35/ii im hof, 1080 Wien 

Termine 
Fr, 30.9.2022, 18:30–23:00
Fr, 18.11.2022, 18:30–23:00
Fr, 3.12.2022, 18:30–23:00
Fr, 20.1.2023, 18:30–23:00

kosten 
die Teilnahme ist kostenlos. 

anmeldung 
aktuelle informationen zur anmeldung unter spielebox.at
im rahmen der präsentation des Buches „Zugang verwehrt“ (er-
schienen im atrium-Verlag)
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LehrgAng teAMLeitung
und soziALMAnAgeMent
in der JugendArbeit
der lehrgang Teamleitung und sozialmanagement in der 
Jugendarbeit ist eine Fortbildung für leitungspersonen aus der
Wiener Jugendarbeit und vermittelt praxisnah Theorien, metho-
den und kompetenzen rund um das Thema leiten & Führen von
Teams und organisationen in der Jugendarbeit.
Voraussetzung für die aufnahme ist die aktive oder nachweislich
geplante ausübung einer leitungsfunktion im Jugend- oder 
sozialbereich.
der lehrgang ist von der stadt Wien – Bildung und Jugend sowie
durch die österreichweite Zertifizierungsstelle aufZaQ zertifiziert.

dauer                    Februar bis dezember 2023

kosten                   € 680 zzgl. € 100 bei (optionaler) 
                                aufZaQ-Zertifizierung (s. s. 103)

Bewerbung         ab herbst 2022

Infoabend 
Lehrgang Teamleitung und Sozialmanagement
in der Jugendarbeit
dieser infoabend gibt einen Überblick über die Ziele und 
inhalte des lehrgangs sowie die Teilnahme- und abschluss-
voraussetzungen. 

referent_innen  mag.a (Fh) mag.a astrid russ, lehrgangsleitung, 
                                mag. Christian Fischer, WiEnXTra-institut für 
                                Freizeitpädagogik

ort                          online-Veranstaltung

Termin                   do, 20.10.2022, 18:00–20:00

kosten                   die Teilnahme ist kostenlos. 

anmeldung          Verbindlich bis 10.10.2023 (s. s. 103) 
                                per online-anmeldeformular unter ifp.at

grundkurs 
JugendArbeit 2022/23 
der grundkurs ist eine praxisorientierte, berufsbegleitende Fort-
bildung. die Teilnehmer_innen werden befähigt, ihre ehrenamtli-
che bzw. berufliche Tätigkeit kompetent und professionell
auszuführen. die praktische und theoretische auseinanderset-
zung mit aspekten der kinder- und Jugendarbeit erweitert die
handlungskompetenz der Teilnehmenden. im Frühjahr 2023
wird ein projekt im eigenen arbeitsfeld geplant, durchgeführt,
dokumentiert und präsentiert. 
der grundkurs Jugendarbeit ist durch die stadt Wien – Bildung
und Jugend, die österreichweite Zertifizierungsstelle aufZaQ und
das zuständige Bundesministerium zertifiziert. 

dauer                    september 2022 bis Juni 2023

kosten                   € 550 (s. s. 103)

AufbAuLehrgAng 
JugendArbeit 2022/23
der aufbaulehrgang Jugendarbeit bietet personen, die in der
aufsuchenden und offenen Jugendarbeit tätig sind, eine weiter-
führende qualifizierende Fortbildung. Voraussetzung für die auf-
nahme ist die aktive mitarbeit in der hauptamtlichen kinder- und
Jugendarbeit in Wien sowie mindestens 2 Jahre Berufspraxis
oder der abschluss des grundkurses bzw. eine pädagogische
ausbildung im ausmaß von mindestens 150 uE. 
der aufbaulehrgang Jugendarbeit ist von der stadt Wien – 
Bildung und Jugend und durch die österreichweite Zertifizie-
rungsstelle aufZaQ zertifiziert.

dauer                     herbst 2022 bis herbst 2023

kosten                   € 808 (s. s. 103)



17 wienXtrA-internAtionAL16 wienXtrA-internAtionAL

studienreise
Tirana – die Europäische Jugendhauptstadt 2022

Tirana ist die Europäische Jugendhauptstadt (EYC) 2022. Zu 
diesem Zweck hat die stadt ein umfangreiches programm mit
mehr als 1.000 projekten und aktivitäten über das ganze Jahr
hinweg entwickelt. das Ziel ist es, junge menschen zu
agent_innen des Wandels in der gemeinschaft zu machen und
sicherzustellen, dass Tirana wirklich eine integrative stadt für alle
generationen wird. das EYC-programm ist in 8 verschiedene Be-
reiche für Jugendliche unterteilt, vom Thema kreative Wirtschaft
und innovation bis hin zu Ökologie & gesundheit. Eines der Ziele
ist es, den internationalen austausch mit anderen städten und
regionen zu ermöglichen. 
Wien pflegt eine langjährige Zusammenarbeit mit der stadt 
Tirana. mit einem studienbesuch tragen wir zum EYC-programm
bei und lernen von den Erfahrungen unserer kolleg_innen in 
albanien.

die reise richtet sich an alle, die in der Wiener außerschulischen
kinder- und Jugendarbeit tätig sind und die das 18. lebensjahr
vollendet haben. arbeitssprache ist Englisch. 

Termin                   mo–do, 5.–8.9.2022
ort                          Tirana, albanien
kosten                   die reisekosten werden von den 
                                Teilnehmer_innen selbst getragen. 
                                die kosten für unterkunft, Verpflegung und 
                                Transport in Tirana übernimmt das 
                                WiEnXTra-iFp. 
Bewerbung          bis mi, 3.8.2022 
                                per online-Formular unter ifp.at

Vorbesprechung 
die Vorbesprechung ist verpflichtend für Teilnehmer_innen, die
bereits eine Zusage erhalten haben. 

Termin                   mo, 22.8.2022, 16:00–18:00
ort                          WiEnXTra institut für Freizeitpädagogik, 
                                1080 Wien, albertgasse 35/hof

tirAnA – 
die europäische Jugend-
hAuptstAdt 2022
rund um die Welt mit WiEnXTra
→ informationsnachmittag

die online-Weltreise von WiEnXTra geht weiter. Wir besuchen
Tirana! die stadt ist nicht nur die hauptstadt albaniens, sondern
auch die Europäische Jugendhauptstadt 2022. die kolleg_innen
in albanien berichten über ihre Erfahrungen mit diesem Titel,
über den stand der Jugendarbeit in Tirana und darüber, wie die-
ser Titel das Feld verändert hat. die stadt hat ein ehrgeiziges
programm entwickelt, das in 8 verschiedene Bereiche für junge
menschen unterteilt ist: kreativwirtschaft & innovation, kultur,
kapazitätsaufbau, partizipation, diversität, Europa, Ökologie &
gesundheit und Jugendräume. diese Veranstaltung findet statt,
nachdem auch eine Wiener delegation Tirana besucht hat. ge-
meinsam werden wir auch über diese Erfahrung berichten und
damit auch eine bessere „Übersetzung“ der Entwicklungen in 
Tirana schaffen.

referent_in          
irena Topalli, international relations manager, national Youth
Congress of albania

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, 19.10.2022, 13:00–15:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 6.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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zugAng Verwehrt. 
keine chAnce in der
kLAssengeseLLschAft:
wie kLAssisMus soziALe 
ungLeichheit fördert
→ Xtra.libris Buchpräsentation und gesprarch

die diskriminierung aufgrund von sozialer herkunft und position
bestimmt unsere gesellschaft grundlegend. klassismus wirkt
schon vor der geburt und bis über den Tod hinaus. so ist etwa
der Zugang zu Bildung oder gesundheitsversorgung davon ge-
prägt und selbst die art, wie wir bestattet werden. klassismus
kann sogar lebensbedrohlich werden. Trotzdem wurde klassis-
mus (auch in pädagogischen handlungsfeldern) bislang wenig
beachtet. doch nur mit der auseinandersetzung mit klassismus
ist eine sozial gerechte gesellschaft möglich. im rahmen der
präsentation des Buches „Zugang verwehrt“ (erschienen im
atrium-Verag), erhalten wir einen Einblick in dieses wichtige
Thema und diskutieren die Frage, wie wir in der pädagogik zu
mehr Bildungsgerechtigkeit beitragen können.

referent_in
Francis seeck, kulturanthropolog_in, 
antidiskriminierungstrainer_in  

diskutant_in
ph.d. Barbara rothmüller, Bildungssoziologin, 
sexualpädagogin

moderation
Christian Fischer, WiEnXTra-iFp

ort
online-Bildungsveranstaltung

Termin
mi, 16.11.2022, 18:00–20:00

kosten
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung
Verbindlich bis 3.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 

eu-JugendprogrAMMe
→ infoabend

die Eu-programme Erasmus+ und Europäisches solidaritäts-
korps bieten Förderungen für eine breite palette von projekten in
der Jugendarbeit. Jugendorganisationen erhlaten unterstützung
für internationalen austausch oder projekte mit „ihren“ Jugendli-
chen. darüber hinaus werden junge menschen gefördert, die
selbst ihre ideen umsetzen wollen. Besonders förderwürdig sind
inklusive projektvorhaben!
Bei der infoveranstaltung erzählen wir, wie die Förderung die Vor-
haben eurer organisation und eurer Jugendlichen unterstützen
kann. anhand von Beispielen erhält ihr einen praktischen Einblick
und viele Tipps von der antragstellung bis zur abwicklung eines
projekts. 

referent_in          
sarah gerschel, Beraterin für Eu-Jugendförderprogramme, 
regionalstelle Wien 

ort                          
WiEnXTra-Jugendinfo, 
1010 Wien, Babenbergerstraße 1/ Ecke Burgring

Termin                   
sa, 22.10.2022, 10:00–13:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 12.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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grundLAgen 
und Ansätze 

der JugendArbeit

wienXtrA-ifp-
fAchbibLiothek für 
freizeit- und 
soziALpädAgogik
sie arbeiten mit kindern und Jugendlichen und suchen nach
neuen ideen und anregungen? 
sie brauchen Fachliteratur für eine abschlussarbeit?
sie möchten einfach ein bisschen schmökern?
können sie zumindest eine der Fragen mit Ja beantworten, dann
schauen sie doch bei uns vorbei! 

ihre Vorteile
→ kostenlose Entlehnung (ein monat, mit Verlängerungsoption)
→ kompetente Beratung
→ ausgewählte Bücher, Fachzeitschriften, Cds und dVds zur
Theorie und praxis der kinder- und Jugendarbeit
→ literaturlisten, Büchertische, Jahresberichte
→ abschlussarbeiten hausinterner lehrgänge u.v.m.
→ online-katalog unter opac.WiEnXTra.at

ort 
WiEnXTra-spielebox, 
albertgasse 35/ii im hof, 1080 Wien 

Öffnungszeiten
mo, mi:                  13:00–16:00
di:                           10:00–18:00 
                                sowie nach Vereinbarung

kontakt
01 909 4000 83416 oder 
ifpbibliothek@wienxtra.at 

holen sie sich eine Xtra-portion Bildung! 
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der JugendArbeit

einführung in die
queere JugendArbeit
→ seminar

in diesem seminar setzen wir uns mit grundbegriffen zum
Thema genderidentitäten und sexueller Vielfalt auseinander. mit
welcher Zielgruppe haben wir es zu tun und wie beeinflusst das
unseren pädagogischen alltag? Wie sprechen wir queere men-
schen an und was ist dabei zu beachten? diesen Fragen gehen
wir nach, wobei es zu einer sensibilisierung für die lebenslagen
von lgBTiQa* personen kommen soll. gemeinsam überlegen
wir, was das für angebote der offenen Jugendarbeit bedeutet.
nur für Einsteiger_innen in die Thematik, keine Vorkenntnisse
nötig.

referent_in          
mag.* mäx lauscher, Jugendarbeiter_in, medienpädagog_in

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mi, 28.9.2022, 9:00–17:00

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 15.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

it’s My Life: Ansätze der
biogrAfieArbeit in der
offenen JugendArbeit
→ informationsvormittag

Biografiearbeit kann junge menschen dabei unterstützen, sich
mit den eigenen lebenserfahrungen in Wechselwirkung mit dem
sozialen umfeld zurechtzufinden. solche ansätze bieten auch
möglichkeiten, schwierige Erfahrungen aufzuarbeiten und in das
eigene lebens- und selbstkonzept zu integrieren. im For-
schungsprojekt „Bi:Ju“ erprobten Einrichtungen der offenen 
Jugendarbeit niederschwellige ansätze der Biografiearbeit mit
Jugendlichen: narrativ-biografische projektarbeit zu „arbeitswel-
ten“ Jugendlicher, Biografiearbeit im Tonstudio, narrativ-biografi-
sche gespräche im Jugendzentrum und streetwork oder das
arbeiten mit biografischen Tools wie lebensbuch, lebensweg,
lebensbaum, genogramm etc.
in dieser Bildungsveranstaltung werden die Erfahrungen zusam-
mengefasst, ausgewählte ansätze der Biografiearbeit mit 
Jugendlichen näher vorgestellt und mit den Teilnehmer_innen
auf Einsatzmöglichkeiten im eigenen arbeitskontext hin geprüft.

referent_innen
dr.in hemma mayrhofer, soziologin 
Florian neuburg, Ba, soziologe, Jugendarbeiter  
kerstin hofstätter, sozialarbeiterin, lebens- und sozialberaterin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, 22.9.2022, 9:00–13:00

kosten                   
€ 16 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 12.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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der JugendArbeit

konfLiktMAnAgeMent
und deeskALAtions-
strAtegien 
→ seminar

in der alltäglichen arbeit mit menschen stoßen wir immer wieder
auf die phänomen konflikt, aggression, gewalt und Eskalation.
Ziel des seminars ist es, einen Bogen vom vorzeitigen Vermei-
den, über das frühzeitige Erkennen und reagieren auf konfliktsi-
tuationen, bis hin zum tatsächlichen Eingreifen bei körperlichen
auseinandersetzungen in Theorie und praxis zu spannen. die
Teilnehmer_innen bekommen theoretisches Backgroundwissen
vermittelt und unterschiedlichste handlungsoptionen gezeigt. so
erhalten die absolvent_innen mehr möglichkeiten, die eigene
handlungsfähigkeit und sicherheit im umgang mit gewaltberei-
ten personen zu erweitern.

referent_innen  
mag. Bernhard rubik, sozialarbeiter, gewaltpräventionstrainer
dsa ulrike rubik, mobbing- und gewaltpräventionstrainerin 

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mo, di, 10.–11.10.2022, 9:00–17:00

kosten                   
€ 56 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 29.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

regenbogenfAMiLien –
wie geht denn dAs?
→ Vortrag

gemeinsam tauchen wir an diesem abend in die bunte Welt der
Familienvielfalt ein und beschäftigen uns mit der Entstehung von
regenbogenfamilien und deren lebensrealitäten, mit der rechtli-
chen situation in Österreich sowie mit Vorurteilen und studien,
die diese widerlegen. Es gibt außerdem die möglichkeit, die ei-
gene Vorstellung von „normalen Familien“ zu reflektieren und zu
erweitern. 
der Vortrag bietet viel raum für Fragen und praxisbeispiele der
Teilnehmer_innen. Wichtig ist, dass wir an diesem abend in
einem geschützten rahmen agieren und es keine „falschen Fra-
gen“ gibt. Ein respektvoller umgang miteinander ist in diesem
Zusammenhang eine wichtige Voraussetzung.
der Vortrag richtet sich an pädagog_innen sowie an alle am
Thema interessierten personen.

Eine kooperationsveranstaltung der WiEnXTra-Einrichtungen
kinderinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp). 

Für diese Veranstaltung wird keine Teilnahmebestätigung 
ausgestellt.

referent_in          
Verena Flunger, Ba, sozialarbeiterin, leiterin 
regenbogenfamilienzentrum Wien

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
do, 6.10.2022, 18:00–20:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
keine anmeldung erforderlich. 
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der JugendArbeit26 grundLAgen und Ansätze 

der JugendArbeit

erste-hiLfe-kurs
→ seminar

Grundkurs

in der kinder- und Jugendarbeit ist es wichtig, für den notfall mit
dem nötigen Wissen ausgestattet zu sein, um in brenzligen 
situationen einen klaren kopf zu bewahren und richtig helfen zu
können. an diesen beiden Tagen absolvieren die Teilnehmenden
einen allgemeinen 16-stündigen Erste-hilfe-kurs und erhalten
ein Zertifikat des arbeiter-samariterbundes.

referent_in         mitarbeiter_innen des asBÖ

ort                          WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
                                1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   mi, do, 9.–10.11.2022, 9:00–18:00

kosten                  € 64 (s. s. 103)

anmeldung         Verbindlich bis 27.10.2022 (s. s. 103) 
                                per online-anmeldeformular unter ifp.at

Auffrischungskurs

Zeit, die Erste-hilfe-kenntnisse aufzufrischen! 
personen, die in den letzten 4 Jahren einen 16-stündigen Erste-
hilfe-kurs für Betriebsersthelfer_innen absolviert haben, können
an diesem 8-stündigen auffrischungskurs teilnehmen, um ihre
Qualifikation für weitere 4 Jahre zu verlängern.

referent_in          mitarbeiter_innen des asBÖ

ort                          WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
                                1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                  mo, 16.1.2023, 9:00–18:00

kosten                  € 32 (s. s. 103)

anmeldung         Verbindlich bis 4.1.2023 (s. s. 103) 
                                per online-anmeldeformular unter ifp.at

wAs ist, wenn etwAs 
pAssiert?
→ infoabend

in allen Bereichen der kinder- und Jugendarbeit stellen sich 
mitarbeiter_innen immer wieder rechtliche Fragen:

→ Was tue ich, wenn etwas passiert?
→ kann ich zur Verantwortung gezogen werden, wenn ein kind
einen unfall hat?
→ Welche konsequenzen kann das für mich haben?
→ Wer trägt die Folgen – ich oder mein Verein?
→ kann ich mich dagegen absichern?

an diesem abend werden die grundlagen des haftungs- und
Versicherungsrechts verständlich erklärt. Eigene problemsitua-
tionen können geschidert werden und der referent beantwortet
Fragen und gibt auch rechtliche auskünfte.

referent_in
dr. Josef unterweger, rechtsanwalt

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mo, 10.10.2022, 17:30–20:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 29.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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der JugendArbeit

Abc der berAtungs- 
und unterstützungsAn-
gebote für JugendLiche
in wien
→ informationsnachmittag

Für Jugendliche und junge Erwachsene gibt es ein breites ange-
bot an Beratungs- und unterstützungsangeboten. Jugendarbei-
ter_innen können dieses angebot für ihre Zielgruppe oder für
sich selbst nutzen.
die informationsveranstaltung gibt einen Überblick über die Wie-
ner Beratungs- und unterstützungslandschaft für junge leute.
Einzelne angebote werden ausführlich vorgestellt. dabei richten
sich die Berater_innen der WiEnXTra-Jugendinfo nach den in-
teressen und Fragen der Teilnehmenden.

Eine kooperationsveranstaltung der WiEnXTra-Einrichtungen
Jugendinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referent_innen  
mag.a Viki Weissgerber, WiEnXTra-Jugendinfo  
niklas doppermann, WiEnXTra-Jugendinfo

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
do, 17.11.2022, 12:00–15:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 7.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

Arbeit Mit gruppen 
und cLiquen 
Ein Booster für die praxis 
→ seminar

das seminar richtet sich an praktiker_innen, die bereits in der
Verbandlichen oder offenen Jugendarbeit tätig sind und ihre
kompetenzen in der gruppen- und Cliquenarbeit erweitern
möchten. Es werden grundlegende theoretische modelle zu
gruppenbildung und gruppendynamik vermittelt sowie pädago-
gische haltungen in der arbeit mit kindern und Jugendlichen
diskutiert.
Ein schwerpunkt liegt auf konkreten methoden und angebotsfor-
men sowie auf der arbeit mit Fallbeispielen. dabei werden wir
verschiedene Themenbereiche aufgreifen und speziell auf den
umgang mit herausfordernden gruppendynamischen prozessen,
wie konflikte und mobbing eingehen. Ein besonderes augen-
merk wird außerdem auf Cliquenarbeit als spezifische Form der
gruppenarbeit gelegt. Wichtig ist uns dabei, den
Teilnehmer_innen viel raum für austausch und diskussion zu
geben.

referent_innen  
mag.(Fh) andrea kropik, msc, sozialarbeiterin  
Christopher hetfleisch-knoll, mma, sozialarbeiter

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
Fr, 11.11.2022, 17:00–20:00
sa, 12.11.2022, 9:00–17:00

kosten                   
€ 40 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 27.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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der JugendArbeit

JugendstrAfrecht und
deLinquenz
→ informationsnachmittag

Waffen, drogen, körperverletzung, raufhandel, diebstahl & Co –
die liste potentieller krimineller handlungen ist lang. Vom delikt
zur anzeige über polizeiliche Vorladungen, handybeschlagnah-
men, hausdurchsuchungen bis hin zum hauptverfahren als Be-
schuldigte oder Zeug_innen: Wir beleuchten unterschiedliche
juristische Fragestellungen und bieten einen kurzen Überblick
über strafrechtlich relevante Themen und wie junge menschen
adäquat unterstützt werden können.
kurz streifen wir auch die Frage der delinquenz von Jugendli-
chen sowie das Thema strafvollzug und mögliche handlungs-
felder der offenen Jugendarbeit. 

referent_innen  
mag.a Viki Weissgerber, Beraterin in der WiEnXTra-Jugendinfo
mag.a michaela schmotzer, rechtsanwältin 

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, 11.1.2023, 12:00–15:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 19.12.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

wAs hAt trAns Mit Mir 
zu tun? ein AwAreness-
workshop  
→ informationsnachmittag

Was bedeutet es, wenn eine person nicht-binär ist und wie gehen
wir sensibel und respektvoll mit trans menschen um? Welche 
bestehenden narrative gilt es zu hinterfragen und wie können wir
Transfeindlichkeit entgegentreten? die Teilnehmenden in dieser
infoveranstaltung können ihr Wissen zu trans Themen vertiefen
und erfahren aus erster hand, was es bedeuten kann, sich als
trans person durch unsere gesellschaft zu bewegen. dazu klären
wir Begriffe, widmen uns praktischen Beispielen von Transfeind-
lichkeit und lernen methoden zur reflexion von geschlechtsi-
dentität kennen. Ziel ist es, als Jugendarbeiter_in für trans
Jugendliche da sein zu können und ihnen sicherheit 
zu vermitteln. 

referent_in          
m horvat, mma, Trainer_in, Berater_in

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, 7.12.2022, 13:00–17:00

kosten                   
€ 16 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 24.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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der JugendArbeit

AggressiVe sprechAkte
in den JugendsprAchen: 
zwischen gewALt und
scherzkoMMunikAtion
→ informationsnachmittag

in der informationsveranstaltung werden Ergebnisse des 
Forschungsprojektes „Verbale aggression im handlungsfeld
schule: ursachen, Formen, gewaltprävention“ präsentiert. die
Teilnehmer_innen lernen zunächst ursachen, Formen und Funk-
tionen des gebrauchs aggressiver sprechakte bei kindern und
Jugendlichen (11–17 Jahre) kennen und von denen Erwachse-
ner zu unterscheiden.
Weiters zeigt die referentin differenzen auf zwischen den oft
synonym verwendeten Begriffen „verbale aggression“ und „ver-
bale gewalt“ und geht auf interkulturelle und geschlechtliche 
Besonderheiten der Emotionsäußerung und Wahrnehmung ein.
schließlich diskutieren wir, wie erwachsene Bezugspersonen mit
verbaler aggression und verbaler gewalt von kindern und 
Jugendlichen umgehen können und erarbeiten Vorschläge für
gewaltpräventive maßnahmen.

referent_in          
dr.in oksana havryliv, germanistin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, 19.1.2023, 14:00–17:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 9.1.2023 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

wiLL hAben!? 
konsumbildung mit kindern

→ Vortrag

der alltag von kindern ist voller (un)bewusster konsum-Entschei-
dungen: das neueste handy und teure markenklamotten stehen
oft am anfang einer konsumspirale, die so manches Familien-
budget an seine grenzen bringt. doch wer wird hier eigentlich
von wem getrieben? Was können Eltern und pädagog_innen der
kommerzialisierung der kindheit entgegenhalten? und wie wer-
den kinder zu mündigen konsument_innen? Fest steht: unsere
handlungen sind Vorbild für das konsumverhalten der kinder.
und auch wenn das zunächst für heranwachsende eine Überfor-
derung darstellen kann, ist es wichtig, über dieses Thema ohne
erhobenen Zeigefinger ins gespräch zu kommen. 
der Vortrag bietet neben Tipps & Tricks im umgang mit konsum
auch raum für Erfahrungsaustausch und Fragen.

Eine kooperationsveranstaltung der WiEnXTra-Einrichtungen
kinderinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp). 

Für diese Veranstaltung wird keine Teilnahmebestätigung 
ausgestellt.

referent_in          
patricia gerger, mitarbeiterin der WiEnXTra-kinderinfo

ort: online-Bildungsveranstaltung
Termin: mi, 18.1.2023, 18:00–20:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
keine anmeldung erforderlich. 



MedienbiLdung und 
digitALe JugendArbeit

35 MedienbiLdung und 
digitALe JugendArbeit

prAXisbrunch: 
Mein digitALer ALLtAg 
→ praxisbrunch

smartphone & Co sind unverzichtbare alltagsbegleiter, ver-
ursachen aber auch streit, druck und stress.
Wie können wir Jugendliche dabei unterstützen, für sich einen
guten, „gesunden“ umgang mit digitalen medien zu finden?
das neue „mein digitaler alltag“ leporello des medienzentrums
lädt Jugendliche dazu ein, über die eigene mediennutzung nach-
zudenken und mit anderen darüber zu reden. denn das reflek-
tieren ist der erste, wichtige schritt, um herauszufinden, was
einem guttut.
in diesem praxisbrunch stellen wir das leporello vor, reden dar-
über, wie damit in Jugendarbeit-settings gearbeitet werden kann
und probieren einige der methoden auch gleich selbst aus.

referent_innen
mag.a anu pöyskö, leiterin des WiEnXTra-medienzentrums
mag.a michaela anderle, mitarbeiterin des WiEnXTra-
medienzentrums

ort                          
WiEnXTra-medienzentrum, 
1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   
di, 27.9.2022, 11:00–14:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 23.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at
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prAXisbrunch: kinder-
rechte in digitALen 
uMgebungen 
→ praxisbrunch

kinderrechte gelten auch in digitalen umgebungen. das ist an
sich klar und seit 2021 mit dem 25. general Comment zur 
un-kinderrechtskonvention auch explizit so ausgesprochen. 
Eine zentrale aussage dieses dokuments: digitale räume sind
für die gegenwart und Zukunft der heranwachsenden wichtig.
alle kinder und Jugendlichen haben das recht darauf, von deren
möglichkeiten zu profitieren und dabei geschützt und ermächtigt
zu werden.
Für die Jugendarbeit ist das Thema in zweierlei hinsicht relevant:
Wir können mit unseren angeboten aktiv dazu beitragen, dass
kinderrechte in digitalen umgebungen besser verwirklicht wer-
den. und wir können „digitale kinderrechte“ mit kindern und 
Jugendlichen zum Thema machen.

referent_innen
ines garnitschnig, kinder- und Jugendanwaltschaft Wien
mag.a anu pöyskö, leitung WiEnXTra-medienzentrum

ort                          
WiEnXTra-medienzentrum, 
1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   
do, 10.11.2022, 11:00–14:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 7.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at

prAXisbrunch: 
Meine digitALe roLLe ALs 
JugendArbeiter_in 
→ online-praxisbrunch

Jugendarbeiter_innen üben heute ihren Beruf auch in digitalen
umgebungen aus. Jugendarbeit bleibt auch online im Wesentli-
chen Beziehungsarbeit: Jugendliche wollen nicht mit einer insti-
tution reden, sondern mit einem gegenüber der für sie auch als
mensch „spürbar“ wird.
Ein praxisbrunch mit Berichten und austausch darüber, was es
bedeutet, mit einem jugendarbeiterischen auftrag online unter-
wegs zu sein.

referent_innen
martin Zeilbauer, Bsc, Verein JuViVo
nando petri, digitaler streetworker und Coach für 
medienkompetenz – oberpfalz 

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
do, 20.10.2022, 11:00–14:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 17.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at
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you cAn infLuence
spielerisch medienkompetenz von Jugendlichen stärken
→ seminar

kinder und Jugendliche wachsen in sozialen medien mit neuen
identifikationsfiguren auf, die Erwachsenen oft fremd sind. das
eintägige seminar setzt hier an und will pädagog_innen und Ju-
gendarbeiter_innen möglichkeiten aufzeigen, wie man sich spie-
lerisch mit Jugendgruppen dazu auseinandersetzen kann. 

Beim seminar stellen wir medienpädagogische methoden aus
der Workshop-reihe „You can influence“ vor. Bei den Workshops
beleuchteten Jugendliche (ab 14 Jahren) ausgehend von der ei-
genen mediennutzung die Berufsbilder von influencer_innen und
Journalist_innen, lernten dabei einfache analyse- und recher-
chemethoden kennen und produzierten selbst Videos. 
Beim seminar wollen wir einen Teil der methoden praktisch aus-
probieren:
→ digitale Collage – für die analyse und Vorstellung von influen-
cer_innen
→ Videoproduktion mit  ipads (pick your own influencer, create
your own news)
→ mentimeter für die reflexion der eigenen mediennutzung
→ Videoanalyse um journalistische inhalte zu bewerten

referent_innen  
lisa-marie gotsche, freie Journalistin, Cutterin, 
medienpädagogin
dsa hannes heller, Bsc, msm, medienpädagoge, 
mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum

ort                          
WiEnXTra-medienzentrum, 
1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   
do, 17.11.2022, 10:00–18:00

kosten                   
€ 32 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 3.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at

teXtwerkstAtt
→ seminar

das modul „Textwerkstatt“ aus dem lehrgang medienbildung
erstmals als einzelne Veranstaltung im Bildungsprogramm!
an zwei Tagen unternehmen wir eine Text- und Erzählreise.
schreiben, mit Texten experimentieren, etwas produzieren soll
lust auf sprache machen. Teilhabe an der gesellschaft heißt
auch, an der mediatisierten, schrift- und sprachbasierten gesell-
schaft teilhaben zu können. im sinne der media literacy ist es
wichtig, Texte lesen, verstehen und produzieren zu können. 
diese Themen sind u.a. Teil der Textwerkstatt:
→ schreibbiografie reflektieren
→ schreiben zu Bildern
→ Foto-love-story und memes produzieren
→ mit dem Zufall als autor_in experimentieren
→ mit dem Entstandenen ein Zine gestalten
„schreiben ist mühsam“ – beweisen wir dieser Vorstellung das
gegenteil. lasst uns schreibanlässe und sprechanlässe schaf-
fen und überlegen, wie die vorgestellten methoden in der Ju-
gendarbeit-praxis umsetzbar sind.

referent_innen  
mmag.a Barbara schubert, ahs-lehrerin, kulturarbeiterin am
Theater und dJ
mag.a michaela anderle, medienpädagogin, mitarbeiterin des
WiEnXTra-medienzentrum

ort                          
WiEnXTra-medienzentrum, 
1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   
Fr, sa, 11.–12.11.2022, 10:00–18:00

kosten                   
€ 64 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 28.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at
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Making: Foliencutter

dieses Werkstatt-seminar lädt dazu ein, die möglichkeiten von
Foliencuttern auszuprobieren. Wir entwerfen analoge und digi-
tale designs für den Foliencutter und gestalten damit T-shirts,
Taschen, aufkleber oder Beschriftungen!

referent_innen  udo somma, medienpädagoge, 
                                mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum; 
                                andreas Wildmann, medienpädagoge, 
                                mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum

ort                          WiEnXTra-medienzentrum, 
                                1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   Fr, 2.12.2022, 13:00–18:00

kosten                   € 20 (s. s. 103)

anmeldung          Verbindlich bis 17.11.2022 (s. s. 103) 
                                per online-anmeldeformular unter 
                                medienzentrum.at

Making: Mikrocontroller programmieren
dieses Werkstatt-seminar lädt dazu ein, die möglichkeiten von
mikrocontrollern (arduino) auszuprobieren. Wir erstellen aus
elektronischen Bauteilen nützliche oder witzige Werkstücke. man
kann damit steuern, regeln und messen – somit auch erste
schritte des programmierens verstehen. Es blinkt, es leuchtet, 
es wird bunt! 

referent_innen  udo somma, medienpädagoge, 
                                mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum; 
                                andreas Wildmann, medienpädagoge, 
                                mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum

ort                          WiEnXTra-medienzentrum, 
                                1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   sa, 3.12.2022, 13:00–18:00

kosten                   € 20 (s. s. 103)

anmeldung          Verbindlich bis 17.11.2022 (s. s. 103) 
                                per online-anmeldeformular unter 
                                medienzentrum.at

MAking: 
digitALes tüfteLn für 
die JugendArbeit
→ Werkstatt-seminar

durch making gewinnt man das gefühl, den digitalen alltag ein
stück weit selbst formen zu können. makerspaces sind orte, wo
die aufblühenden digitalen do-it-Yourself-kulturen zuhause sind.
sie beherbergen coole geräte wie laser-Cutter oder 3d-
drucker, entmystifizieren Technik und machen sie zugänglich.

Making: 3D-Druck

dieses Werkstatt-seminar lädt dazu ein, die möglichkeiten von
3d-druck auszuprobieren. 
Wir planen erste eigene objekte für den 3d-drucker. 
Wir entwerfen und drucken farbige objekte aus und das 
tatsächlich dreidimensional!

referent_innen  udo somma, medienpädagoge, 
                                mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum; 
                                andreas Wildmann, medienpädagoge, 
                                mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum

ort                          WiEnXTra-medienzentrum, 
                                1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   do, 1.12.2022, 13:00–18:00

kosten                   € 20 (s. s. 103)

anmeldung          Verbindlich bis 17.11.2022 (s. s. 103) 
                                per online-anmeldeformular unter 
                                medienzentrum.at
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prAXisbrunch: 
teXtspieLreisen –
interAktiVe teXte
schreiben Mit twine
→ praxisbrunch

mit Twine lernen sie eine kostenlose und quelloffene software
kennen, die großes potential für die Jugendarbeit-praxis hat.
Es gibt viele Einsatzmöglichkeiten für Twine:
→ kreatives geschichtenerzählen
→ Werkzeug für Textanalyse
→ komplexe Themen visualisieren
→ Entscheidungsprozesse darstellen
→ hTml und Css lernen
→ Einfache programmieraufgaben

Beim praxisbrunch zeigt Christoph kaindel einige kurze Beispiel-
„Twines“ und vermittelt die grundfunktionen des programms
sowie die prinzipien des interaktiven Erzählens. und dann geht
es an die ersten eigenen interaktiven Textspielreisen.

dieser praxisbrunch ist eine kooperation von Wiener Bildungs-
server und dem WiEnXTra-medienzentrum.

referent_innen
mag. Christoph kaindel, leiter des Wiener Bildungsserver
mag.a michaela anderle, medienpädagogin, mitarbeiterin 
des WiEnXTra-medienzentrum

ort                          
WiEnXTra-medienzentrum, 
1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   
do, 12.1.2023, 11:00–14:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 10.1.2023 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at 

coding für
pädAgog_innen
→ seminar

in diesem seminar vermitteln die referent_innen einfache und
vor allem unterhaltsame Zugänge zur pädagogischen arbeit mit
Coding. Zur Verwendung kommen dabei makecode (am ipad)
und microbit. Es handelt sich dabei um eine programmierumge-
bung die ganz speziell für den unkomplizierten pädagogischen
Einsatz entwickelt worden ist. gemeinsam werden zielgruppen-
gerecht, lustige und spannende projekte programmiert, wie etwa
einen schrittzähler oder einm kleinen spiel für zwei: „die einfühl-
samen Freunde“. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 

referent_innen
Christoph Binder, medienpädagoge, mitarbeiter des 
WiEnXTra-medienzentrum
amelia hermández osario, digital Workplace Expertin

ort                          
WiEnXTra-medienzentrum, 
1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   
do, 24.11.2022, 14:00–19:00

kosten                   
€ 20 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 10.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at 
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teXt-AdVenture-Apps 
in der Leseförderung
JugendLicher
→ infoabend

Jugendliche für fiktionale Texte begeistern? lesespaß bieten
jenseits von Buchseiten? selbst in das geschehen eingreifen
können? all das ist möglich mit hilfe von Text-adventures-apps:
sie beteiligen die jugendlichen leser_innen an der Entwicklung
der literarischen handlung und sind durch aufbau, Themenwahl
und layout auch für Buch-muffel attraktiv.

Ziel des infoabends ist es, solche apps kennenzulernen, selbst
eine interaktive geschichte zu entwerfen und diese in ein digita-
les Format zu bringen. der infoabend ist so strukturiert, dass die
Teilnehmenden ihn in großen Teilen direkt mit Jugendlichen
nachmachen können. dabei sind die grenzen zwischen spiel und
lesen fließend – spaß ist also garantiert!

referent_in          
hanno koloska, ma, Bibliothekspädagoge

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, 18.1.2023, 17:30–20:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 19.12.2023 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

onLine-streetwork 
iM konteXt Von rAdikALi-
sierungspräVention 
→ informationsvormittag

soziale medien, haben unsere art der kommunikation und die
Verbreitung von informationen maßgeblich verändert. plattfor-
men wie YouTube, instagram und TikTok sind die neuen leitme-
dien der kinder und Jugendlichen. durch ihre besondere
Beschaffenheit docken die angezeigten inhalte häufig tief an Be-
dürfnissen an und bieten suchenden anschluss in virtuellen
Communities. die sozialen netzwerke gelten aber auch als kata-
lysatoren bei radikalisierungsprozessen. online-streetwork
setzt genau hier an und versucht Jugendlichen alternative päd-
agogische angebote im digitalen sozialraum zu bieten. Wie kann
das funktionieren und welche ansätze gibt es bereits? in diesem
infovormittag setzen wir uns mit dieser Frage auseinander und
die referent_innen teilen ihre Erfahrungen.

referent_innen  
Fabian reicher, Ba, sozialarbeiter, BoJa Beratungsstelle 
Extremismus
adrian stuiber, kultur- und medienpädagoge, online-Berater

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
do, 12.1.2023, 9:30–13:30

kosten                   
€ 16 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 19.12.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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prAXisbrunch: 
Medienkritik VerspieLt 
→ praxisbrunch

medienkritik ist extrem wichtig, riecht aber immer ein bisschen
nach pflichtübung und schule. doch dem muss nicht so sein! 
Es gibt ein breites spektrum an methoden, die schwere Themen
spielerisch zugänglich machen und auch in Jugendarbeit-set-
tings gut funktionieren können.
in diesem praxisbrunch packen zwei erfahrene medienpädago-
gen ihre lieblingsmethoden aus: Christoph kaindel bietet mit der
„Trollwerkstatt“ einen spielerischen Zugang zum Thema Ver-
schwörungserzählungen. hannes heller hat kurzweilige medien-
analyse-aufgaben in einem digitalen spieleparcour verpackt.
Jugendliche können dabei in Teams gegen das spiel antreten,
um die Challenge kooperativ zu gewinnen.

referent_innen  
dsa hannes heller, Bsc, msm, medienpädagoge, 
mitarbeiter des WiEnXTra-medienzentrum 
mag. Christoph kaindel, leiter des Wiener Bildungsserver

ort                          
WiEnXTra-medienzentrum, 
1070 Wien, Zieglergasse 49/ii

Termin                   
do, 26.1.2023, 11:00–14:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 23.1.2023 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter medienzentrum.at



49 spieL und erLebnis48 spieL und erLebnis

spieLe für ALLe fäLLe
→ infoabend

ob im schulhof, park, in der klasse oder im Freizeitraum: es gibt
diese situationen wo sich langeweile breit macht, „dicke luft“
herrscht und die stimmung kurz vorm kippen ist... was tun?
kleine „spielerische interventionen“ können hier hilfreich sein.
dafür ist neben Fantasie, ideenreichtum und spontanität ein
reichhaltiger spieleschatz gefragt. gemeinsam werden wir sol-
che spielideen für unterschiedliche gruppensituationen anspie-
len und reflektieren. mit wenigen hilfsmitteln aus dem alltag
können wir so ein gutes gruppenklima und eine sinnvolle Be-
schäftigung für Zwischendurch anbieten.
die Bandbreite an Einzel- und gruppenspielen ist groß und eig-
net sich auch für heterogene gruppen (u.a. kennenlernspiele,
auflockerungsspiele, Wahrnehmungsspiele, geschicklichkeits-
spiele, Zungengalopp-spiele). die vorgestellten spiele fördern
kooperation, kommunikation, regelverhalten sowie akzeptanz
und haben hohen spaßfaktor.

referent_in          
mag.a ludmila schindler, sonder- und heilpädagogin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, 6.10.2022, 17:30–20:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 26.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

wir gehen rAus! –
gruppen outdoor Leiten 
→ seminar

in diesem Einführungsseminar lernen die Teilnehmenden nicht
nur methoden der Erlebnispädagogik kennen sondern auch, wie
sie diese kreativ und passend zur jeweiligen Zielgruppe und dem
setting einsetzen können: Wie kann ich den grad der herausfor-
derung von Übungen und spielen an meine jeweilige gruppe an-
passen, um diese nicht zu über- oder unterfordern? Welche
methoden kann ich einsetzen, um meine gruppe zu motivieren?
Wie kann ich sie wieder „runterholen“? und wie sorge ich dafür,
dass bei all dem ein haufen spaß gewährleistet ist?
mittels Übungen, spielen, reflexionsmethoden und natursensi-
bilisierung wird für die Teilnehmenden erlebnispädagogisches
arbeiten persönlich erfahrbar gemacht. Biografiearbeit, landart,
kooperative Übungen und unterschiedliche reflexionsmethoden
kommen prozessorientiert und je nach interessenslage und Vor-
erfahrung der Teilnehmenden zur anwendung.

referent_in          
larissa Breitenegger, Ba, Erlebnispädagogin

ort                          
schwarzenbergpark – Treffpunkt: vor gasthaus „Zur allee“, 
1170 Wien, schwarzenbergallee 40

Termin                   
sa, 17.9.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 7.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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pLAy & sMiLe – eMotionen
und digitALe spieLe
→ informationsabend

digitale spiele sprechen unsere gesamte gefühlswelt an –
Freude, Frust, Erstaunen und manchmal sogar Trauer.

an diesem abend widmen wir uns den vielen Emotionen, die
games in uns hervorrufen. Wir klären dabei die Frage, wie wir mit
den gefühlen, die beim spielen aufkommen, umgehen können
und welche positiven aspekte in diesem Zusammenspiel auf uns
wirken.

Zur Vertiefung tauchen wir selbst in digitale Welten ein und 
lernen empfehlenswerte games kennen.

referent_in
Claudia Bayerl, medienpädagogin, WiEnXTra-spielebox

ort
WiEnXTra-spielebox, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin
mo, 7.11.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103) 

anmeldung
Verbindlich bis 27.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter spielebox.at

spieLerisch gesund 
ernähren
Ernährungsspiele für kinder

→ Workshop

dass gesunde Ernährung im kindesalter wichtig ist, ist bekannt.
aber die wissenschaftliche Theorie mit der alltäglichen praxis zu
vereinbaren, stellt uns oft vor herausforderungen.
dabei gibt es viele möglichkeiten, kindern das Thema lustig und
spielerisch aufzubereiten und fachliches know-how mit kreativi-
tät zu verknüpfen.
denn mit spiel und spaß an der sache dranzubleiben, hilft uns
Erwachsenen, den Ess-alltag gesünder zu gestalten und Ernäh-
rungswissen bei kindern zu fördern.

in diesem spiele-Workshop werden altersgerechte spiele und
methoden vorgestellt und ausprobiert, um Ernährungswissen
(etwa zum Thema Zucker oder getreideprodukte) bei kindern zu
fördern und zu vertiefen.

die vorgestellten spiele eignen sich für kinder im Vor- 
und Volksschulalter.

referent_in
mag.a Julia geißler-katzmann, Ernährungswissenschafterin,
spiel- und outdoorpädagogin

ort
WiEnXTra-spielebox, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin
do, 6.10.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103) 

anmeldung
Verbindlich bis 25.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter spielebox.at
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cLowneske 
koMMunikAtion in 
pädAgogischen 
konteXten  
→ informationsabend

kinder und Jugendliche haben humor, mögen komik, sind sehr
menschlich und lachen gerne. und das sind auch die Zutaten der
Clownerie. die Clownerie verfügt über eine reihe von clownes-
ken Techniken, die sich sehr gut in der arbeit mit kindern und Ju-
gendlichen einsetzen lassen und die dafür sorgen, das
miteinander, das selbstgefühl der_des Einzelnen, die hand-
lungsmöglichkeiten der_des Einzelnen und der gruppe zu berei-
chern.
in dem Workshop lernen wir uns über spiele kennen, tauschen
uns dann über unsere humorerfahrungen mit kindern und Ju-
gendlichen aus und kategorisieren sie. dabei lernen wir die ver-
schiedenen Clownstechniken kennen, finden heraus, warum sie
wirken und was sie bewirken, wissen am Ende mehr über humor
an und für sich und verfügen über ein schönes repertoire an
clownesken interventionsmöglichkeiten.

referent_in          
karin Theiss, Clownin, pädagogin 

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 22.11.2022, 17:00–21:00

kosten                   
€ 16 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 10.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

spieLe-erfinde-
werkstAtt für 
einsteiger_innen
→ informationsabend

in diesem Workshop kannst du spiele-Erfinder_innen-luft
schnuppern und das Berufsbild und die arbeitsweise des be-
kannten spieleautors guido hoffmann näher kennenlernen. 

→ Worauf kommt es bei einer spielbaren idee an?
→ Wie kann ich meine ideen in einem spiel umsetzen?
→ Wie bleibt ein spiel abwechslungsreich?
→ Wie vermittle ich den Vorgang des spieleerfindens an meine
Zielgruppe weiter?

gemeinsam erarbeiten wir antworten auf diese Fragen und be-
kommen wertvolle anregungen und Tipps rund um das Thema
spieleerfinden und Veröffentlichen bei einem Verlag. 
Zudem gibt es hintergrundinformationen zu spieleklassikern wie
monopoly, memory und anderen. 

im zweiten Teil des Workshops beginnen wir selbst ein spiel zu
entwickeln, um es nach dem Workshop in Eigenregie fertigzu-
stellen. die spielmaterialien für ein eigenes spiel stellt die
WiEnXTra-spielebox zur Verfügung.

referent
guido hoffmann, spieleerfinder

ort
WiEnXTra-spielebox, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin
di, 22.11.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103) 

anmeldung
verbindlich bis 10.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter spielebox.at
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würfeLn für die zukunft
Tischrollenspiele als methode in der umweltbildung
→ informationsabend

spielende tauchen bei Tischrollenspielen als held_innen in fan-
tastische Welten ein und besiegen dort böse mächte. Für viele
menschen sind rollenspiele ein unterhaltsamer Zeitvertreib,
doch werden im spiel auch kompetenzen im Bereich kommuni-
kation, kooperation sowie kreative problemlösung vermittelt.
die sachlage zu klimakrise und artensterben ist seit langem klar.
Bei der Vermittlung dieser komplexen sachverhalte können rol-
lenspiele als umweltbildungsmethoden dazu beitragen, eine
emotionale Verbindung zum Thema herzustellen.
dieser infoabend zeigt möglichkeiten auf, kindern und Jugendli-
chen inhalte wie klima- und umweltschutz über die methode des
rollenspiels zu vermitteln. unterschiedliche Formen des rollen-
spiels werden ausprobiert und ihre Einsatzmöglichkeit für die ei-
gene Zielgruppe reflektiert.

referent_in          
Christopher Baierl-kwok, msc, naturerlebnispädagoge, 
humanökologe

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, 30.11.2022, 12:00–15:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 17.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

nuLL probLeMo
methoden zur stärkung der problemlösungskompetenz bei
kindern und Jugendlichen
→ seminar

Wir werden im alltag immer wieder mit problemen unterschied-
lichster art konfrontiert. der umgang mit diesen hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab – das lösen von problemen muss aber
von jedem gelernt werden.
kinder und Jugendliche mit mangelnder problemlösungsfähig-
keit umgehen oft schwierige situationen statt sie zu bewältigen.
langfristig kostet dies aber oft sogar mehr Energie.
in diesem seminar beschäftigen wir uns praxisnah mit Übungen,
die eingesetzt werden können, um die schlüsselkompetenz pro-
blemlösung in einer gruppe zu trainieren. im spielerischen rah-
men werden Wissen und kreativität eingesetzt,
durchhaltevermögen aktiviert, selbstbewusstsein gestärkt, wie
auch strategien für künftige herausforderungen entwickelt. Es
wird reflektiert und über sich hinausgewachsen.

referent_in          
mag.a Veronika stöger, Erwachsenenbildnerin, 
spielpädagogin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik,  
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, 24.11.2022, 9:00–17:00

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 10.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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feArLeAders ViennA –
cheer for chAnge 
Tanz- und akrobatik-Workshop zum abbau von
Berührungsängsten
→ seminar

Was wir als männlich definieren, haben wir meist schon früh in
unserer sozialisierung erlernt. die Fearleaders Vienna versuchen
männlichkeitsbilder nachhaltig zu verändern. sport und Bewe-
gung haben großen anteil in der identitätsfindung jugendlicher
menschen. dieses seminar bricht mit gängigen Bewegungsmu-
stern und nutzt Cheerleading zur Befragung von geschlechter-
normen und dem allgemeinen Verständnis von männlichkeit.
Teamwork, offenheit, Experimentierfreudigkeit und gegenseitige
Wertschätzung stehen dabei im mittelpunkt, immer unter dem
motto: „let’s cheer for change together.“ 
all genders welcome. 

diese Bildungsveranstaltungen findet als kooperation zwischen
dem institut für Frauen- und männergesundheit und dem
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik im rahmen des pro-
jekts „Bewegung im Blick“ statt. das projekt wird von der Wiener
gesundheitsförderung, dem Fonds gesundes Österreich und der
stadt Wien – Bildung und Jugend gefördert.

referent_in          
mag. andreas Fleck, kletterlehrer, Theaterkünstler

ort                          
gymnasium geblergasse, 
1170 Wien, geblergasse 56

Termin                   
so, 4.12.2022, 10:00–18:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 24.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

theAterpädAgogische
Methoden zur gruppen-
stärkung
→ informationsnachmittag

Bei dieser Bildungsveranstaltung erleben wir, mit welchen me-
thoden aus der spiel- und Theaterpädagogik positive Effekte in
Bezug auf den Zusammenhalt in gruppen erreicht und konflikten
vorgebeugt werden kann. Wie kann ich mit kleinen spielen ohne
großen aufwand die gruppendynamik nutzen, um die gemein-
schaft zu stärken? mit dabei sind Bewegungs- und koordinati-
onsspiele, konzentrations-, Wahrnehmungs- und
improvisationsübungen. Ein wenig Theorie und viel praxis brin-
gen ihnen neue inputs für die direkte umsetzung in der gruppe
für kinder und Jugendliche ab dem schulalter. 

referent_in          
silke müllner, Theaterpädagogin

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
do, 1.12.2022, 14:30–17:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 21.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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erste brettspieLe –
spieLe für die ALLer-
kLeinsten
→ Workshop

mit welchen spielen kann ich das interesse von kleinkindern für
Brettspiele wecken? Welche spiele eignen sich für junge kinder
ohne spielerfahrungen? mit welchen Brettspielen unterstütze ich
die Entwicklung von kleinkindern? und welche spiele behandeln
passende Themen aus dem aktuellen lebensumfeld von 2- bis
4-jährigen kindern?

diese Fragen wollen wir beantworten, denn es gibt eine Vielzahl
an großartigen Brettspielen für Erstspieler_innen. Wir spielen
spiele zu unterschiedlichen Themen und pädagogischen Zielen
(wie z.B. kooperation, Farben oder Zählen lernen) und vor allem
spiele, die spaß machen!
außerdem beleuchten wir den Entwicklungsstand von 2-, 3- und
4-jährigen kindern, um herauszufinden, welche spiele den Be-
dürfnissen entsprechen.

der Fokus des abends liegt auf dem ausprobieren und kennen-
lernen der Tisch-, Brett- und kartenspiele für kinder bis 4 Jah-
ren. Willkommen sind alle interessierten, die mit kindern dieses
alters leben oder arbeiten.

referent_in
sabine künzel, kindergarten- und hortpädagogin, 
spielpädagogin

ort
WiEnXTra-spielebox, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin
do. 12.1.2023, 17:00–20:00 

kosten
€ 12 (s. s. 103) 

anmeldung
Verbindlich bis 1.1.2023 (s. s. 103X) 
per online–anmeldeformular unter spielebox.at 

spieLehits 2022
→ Workshop

dieser Workshop richtet sich an alle, die gerne Brettspiele mit
kindern spielen, ihr spielerepertoire erweitern und die spiele-
neuheiten des Jahres kennenlernen wollen.
die referent_innen bringen eine bunte auswahl an Brettspielen
mit und erklären sie euch. natürlich spielen wir auch viel.

am programm stehen:
→ preisgekrönte spiele des aktuellen spielejahres
→ spiele ab 6 Jahren
→ spiele für schule, nachmittagsbetreuung und Jugendzentrum
→ Bei kindern und Jugendlichen beliebte spiele
→ schnelle spiele für die pause und den Feierabend
→ spiele für einen entspannten spieleabend
→ Einfache strategiespiele
→ kleine spiele zum mitnehmen
→ kommunikative spiele

am Ende des Workshops haben alle Teilnehmer_innen einen
guten Überblick über die spielelandschaft 2022 und kennen
viele neue spiele.

referent_innen
mmag. stefan graf, spielpädagoge, WiEnXTra-spielebox
Johanna France, Ba, spielpädagogin, WiEnXTra-spielebox

ort
WiEnXTra-spielebox, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin
di, 13.12.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103) 

anmeldung
Verbindlich bis 4.12.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter spielebox.at
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dAncing diVersity
→ infoabend

die Begriffe diversität und inklusion sind in aller munde, werden
jedoch oft nur theoretisch beleuchtet. in dieser Bildungsveran-
staltung erlebst du sie über das medium Tanz ganz direkt und mit
all deinen sinnen.
in der direkten Begegnung mit einer blinden Trainerin sammelst
du erste Erfahrungen über den alltag von menschen mit hoch-
gradiger sehschwäche. du lernst, dich blind im raum zu orientie-
ren und erlebst die verbindende kraft von rhythmus und Tanz als
nonverbale kommunikationsmittel. Bewegungsaufgaben zur
selbst- und Fremdwahrnehmung und zu Führen/Folgen geben
dir impulse, um in gruppen das Einfühlungsvermögen und die
gemeinschaft zu stärken.
Ziel ist es, Barrieren abzubauen und ein Bewusstsein für ein 
inklusives miteinander zu schaffen.

referent_in          
nadine Brunner, studentin, Expertin in eigener sache  
lucia rosenfeld, ma, Tanzpädagogin, Choreografin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mo, 30.1.2023, 18:00–21:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 19.1.2023 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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so ein zirkus!
→ seminar

Zirkustechniken sind möglichkeiten für ganzheitliche Bewe-
gungsschulung, da sie zum ausprobieren von vielfältigen Bewe-
gungs- und spielformen herausfordern. die arbeit im Zirkus ist
eine schöpferische, welche die persönlichkeit jedes kindes för-
dert und gleichzeitig das Zusammenwirken aller kinder braucht.
dieses seminar ist ein ausflug in die Welt des Zirkus. Es können
folgende Zirkusbereiche ausprobiert werden: Equilibristik
(gleichgewichtskunst), Clownerie/improvisation, Jonglage und
akrobatik.

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen
dem institut für Frauen- und männergesundheit und dem
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik im rahmen des pro-
jekts „Bewegung im Blick“ statt. das projekt wird von der Wiener
gesundheitsförderung, dem Fonds gesundes Österreich und der
stadt Wien – Bildung und Jugend gefördert.

referent_innen  
ruth schleicher, Zirkuspädagogin
susa siebel, Zirkuspädagogin, Clownin 

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 17.1.2023, 9:30–17:30

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 19.12.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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VoM songwriting zuM
fertigen song 
→ seminar

dieses seminar vermittelt ein Verständnis für die notwendigen
abläufe einer musikproduktion. die Teilnehmenden erlernen
grundkenntnisse der sprach- und instrumentenaufnahme sowie
die technischen Voraussetzungen für die aufnahme. 
das vorrangige Ziel des seminars ist die Vermittlung der didaktik
eines musikproduktionsprozesses von der idee zum fertigen pro-
dukt. die referenten thematisieren inhalte wie die Förderung von
interessierten Jugendlichen im ideenfindungsprozess durch eine
klare hilfestellung bei der künstlerischen selbstfindung und dem
songwriting, die unterstützung beim aufsetzen der notwendigen
studiosituation und das Erkennen der verschiedenen optionen
bei der musikbearbeitung. sie zeigen außerdem perspektiven
auf, die den Teilnehmer_innen dazu dienen sollen, interessierten
Jugendlichen einen professionellen ausblick im Feld der musik-
industrie zu geben.

referent_innen  
niklas pichler, musikproduzent
philip stoeckenius, songwriter, musikwissenschaftler

ort                          
antischlager studio, 
1020 Wien, Czerningasse 7a/0 – Eg

Termin                   
di, mi, 13.–14.9.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 56 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 1.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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pAppMAché und co
kreativ mit altpapier, kleister und leim
→ kreativwerkstatt

Wenig Zeit zum Vorbereiten und geringes Budget, aber trotzdem
lust auf kreatives gestalten? dann ist diese kreativwerkstatt
genau das richtige! materialschwerpunkt sind altpapier, leim,
kleister und wer mag nimmt noch eine gehörige portion Farbe
dazu. 
in dieser kreativwerkstatt lernt ihr die verschiedenen methoden
kennen, mit altpapier, kleister und leim zu arbeiten und stellt
selbst eine pappmaché-masse her. ihr bekommt Tipps und
Tricks aus der praxis und die möglichkeit, alles einmal selbst
auszuprobieren. die kreative Bandbreite von altpapier, kleister
und leim ist fast unendlich.
an diesem abend könnt ihr euch Techniken und einen ideenpool
aneignen, um künftig selbst Workshops mit euren Zielgruppen
durchführen.

referent_in          
mag.a (Fh) katharina hanzal, sozialarbeiterin, kreativtrainerin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 20.9.2022, 18:00–21:00

kosten                   
€ 12

anmeldung          
Verbindlich bis 8.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

die grünhoLzwerkstAtt
in der pädAgogischen
prAXis 
→ kreativwerkstatt

grünes, frisches holz lässt sich leichter bearbeiten als abgela-
gerte und trockene hölzer. in unseren gärten, parks und Wäldern
wächst eine Vielzahl von sträuchern und Bäumen mit den ver-
schiedensten Eigenschaften. das material ist kostengünstig zu
besorgen und ist nachwachsend.
Für die Bearbeitung braucht es wenige einfache Werkzeuge. die
Werkstatt kann ein leerer raum, der schulhof oder eine lichtung
im Wald sein. im kurs „grünholzwerkstatt“ bekommen die Teil-
nehmer_innen eine Einführung in die Techniken der grünholzbe-
arbeitung, die handhabung der Werkzeuge und die
Besonderheiten von frischen hölzern.
danach dürfen sie selbst kleine holzwerke herstellen. dabei be-
kommen sie individuelle unterstützung und können sich eigene
schwerpunkte in der Werkstatt suchen. Wir werden uns intensiv
mit methoden zur anleitung und Fragen zur sicherheit auseinan-
dersetzten.
Während des arbeitsprozesses wird das eigene Tun reflektiert
und die Übertragbarkeit in die pädagogische arbeit überprüft.

referent_in          
michael heuberger, staatlich geprüfter Erzieher

ort 
aktivspielplatz rennbahnweg, 
1220 Wien, rennbahnweg 29

Termin                   
Fr, 16.9.2022, 14:30–17:30, 
sa, 17.9.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 40 

anmeldung          
Verbindlich bis 6.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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fiLz und spAss – 
so Leicht geht dAs! 
→ kreativwerkstatt

Filzen gewinnt in der arbeit mit kindern und Jugendlichen zuneh-
mend an Bedeutung, weil es leicht erlernbar und nicht mit Berüh-
rungsängsten besetzt ist. das material bietet unzählige,
kunterbunte gestaltungsmöglichkeiten. Fußball, handytasche
oder schlüsselanhänger sind genauso schnell gefilzt, wie klei-
nigkeiten für den pädagogischen alltag (z.B. mutmonster oder
gefühlspuppen). Zudem ist schafwolle nachhaltig, regional und
im Vergleich zu papier oder Farben kostengünstig. Es braucht
kein Werkzeug, nur Wasser und seife. 
in der kreativwerkstatt werden Techniken für den praxiseinsatz
vermittelt und jede_r Teilnehmer_in stellt mindestens drei, vier
Werkstücke her – inklusive gelinggarantie!

referent_in          
mag. dina Elmani-Zanka, kunsttherapeutin, 
Erwachsenenbildnerin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
sa, 12.11.2022, 9:30–15:30

kosten                   
€ 20

anmeldung          
Verbindlich bis 2.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

3,2,1 beAtboX & 
bodydruM 
→ infoabend

körperrhythmus kann jede_r lernen – und mit „gewußt wie“ steht
an diesem abend einer großen portion spaß, Freude und aben-
teuer nichts mehr im Weg! unter professioneller anleitung erle-
ben die Teilnehmer_innen hautnah die Basics der beiden
körperrhythmus-Bereiche Beatbox und Bodydrum und spüren
dabei deren positive Wirkung auf körper, geist und seele. ge-
rade in der arbeit mit kindern und Jugendlichen ist es sinnvoll,
an ihrer eigenen Erfahrungs – und Erlebniswelt anzuknüpfen, um
sie so an das Erlernen von rhythmus und musik heranzuführen.
Während sich beim Beatboxing viele klänge aus dem „alltag
eines mundes“ betrachten lassen, geht es beim Bodydrumming
darum, gemeinsam im groove zu sein und diesen zu spüren. ab-
gerundet wird der infoabend mit gruppenspielen zum improvi-
sieren lernen und mut entwickeln.
Ziel ist die Vermittlung von leicht zu lerndenden Basics wie dem
Basic-pop/rock-groove, um mit kindern und Jugendlichen ei-
genständig zum Thema körperrhythmus arbeiten zu können.

referent_innen  
anja Zalud, Bodydrummerin, Tänzerin
geo popoff, Beatboxer

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 4.10.2022, 18:00–21:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 22.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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MusikinstruMente 
seLber bAuen
→ kreativwerkstatt

in dieser kreativwerkstatt bauen wir instrumente, die im Berufs-
alltag immer wieder benötigt werden. die arbeit an rainsticks,
Trommeln, rasseln, Flöten oder einfachen klangskulpturen, die
ohne großen aufwand entstehen, soll als impuls dienen, dieses
spannende Thema auch in der arbeit mit kindern und Jugendli-
chen einzusetzen. so kann beim instrumentenbau neben hand-
werklich-kreativen Fähigkeiten, auch viel über klänge und
akustische phänomene gelernt werden.

referent_in          
mag.a sonja unger, mas, lehrende der kunstpädagogik 

ort                          
Bundeslehranstalt für kindergartenpädagogik – Bakip 8, 
1080 Wien, albertgasse 38 

Termin                   
sa, 26.11.2022, 10:00–16:00

kosten                   
€ 24

anmeldung          
Verbindlich bis 16.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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stAdtspAziergAng: 
kLiMAfreundLiche
stAdt?!
methoden und maßnahmen zur Förderung 
des klimaschutzes in Wien 
→ informationsvormittag

dieser spaziergang durch rudolfsheim-Fünfhaus zeigt an kon-
kreten orten, wo der klimawandel in der stadt bereits sichtbar ist
und welche maßnahmen man dagegensetzen kann. 
rudolfsheim-Fünfhaus ist der außenbezirk in Wien mit den we-
nigsten grünflächen, aber dennoch ein Vorreiterbezirk, was den
klimaschutz betrifft. auf der Tour quer durch den Bezirk lernen
wir einige der innovativen klimaschutzmaßnahmen kennen.
dabei gehen wir beim ersten null-Energie-Bilanz hotel der Welt,
der ersten Fahrrad- sowie der ersten schwammstraße Wiens
vorbei. Welche weiteren grünen umweltprojekte sind in Zukunft
geplant?
durch diesen methodischen Zugang lernt man, wie man bei kin-
dern und Jugendlichen das Bewusstsein für klimaschutz wecken
und ihnen naturelemente in der stadt näherbringen kann, ohne
sie mit katastrophenszenarios zu belasten. 

referent_in          
mag.a selin altan huber, Fremdenführerin

ort                          
roland-rainer-platz/Ecke hütteldorferstraße (stadthalle) 

Termin                   
Fr, 23.9.2022, 10:00–13:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 13.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

rechte Von
MigrAnt_innen
niederlassungs- und aufenthaltsrecht
→ infoabend

Bei diesem informationsabend erhalten die Teilnehmenden eine
Übersicht über die Voraussetzungen, unter denen sich Fremde in
Österreich niederlassen und aufhalten dürfen und welche sozia-
len ansprüche mit dem jeweiligen status verbunden sind. der
schwerpunkt liegt auf den rechtsvorschriften für drittstaatsan-
gehörigen, wobei auch auf die abgrenzung zum asylrecht wie
auch aktuelle lage von Vertriebenen eingegangen wird. der be-
sonderen rechtsposition von EWr-Bürger_innen und ihren Fami-
lienangehörigen wird ein Teil des Vortrags gewidmet.

referent_in          
mag.a dunja Bogdanovic-govedarica, Juristin, Beraterin im 
Bereich Fremdenrecht, sozialrecht, arbeitsmarkt

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 20.9.2022, 17:30–20:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 8.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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Abwertende inhALte und
hALtungen in Jugend-
kuLturen AM beispieL
Von gAngstA-rAp
→ seminar

neben vielen positiven merkmalen von Jugendkulturen gibt es
immer wieder aspekte, die problematisch sind und in ihren aus-
drucksformen menschenfeindliche inhalte transportieren. am
Beispiel von gangster-rap nehmen wir eine jugendkulturelle
szene genauer unter die lupe. neben einem Überblick über
diese szene und den motiven, musik mit diskriminierenden Tex-
ten zu hören, soll über die daraus entstehenden herausforderun-
gen in der täglichen pädagogischen arbeit mit Jugendlichen
gesprochen werden. Wie sehen die strategien im umgang mit
diskriminierenden inhalten aus? Was sind die möglichen interak-
tionen, konflikte aber auch potentiale, welche sich dazu im akti-
onsraum Jugendzentrum ergeben können? außerdem
diskutieren wir gemeinsamkeiten und unterschiede zu anderen
Jugendkulturen. dieses seminar soll, basierend auf empirischen
Ergebnissen, sowie Beispielen aus der täglichen arbeitspraxis,
aufzeigen, dass insbesondere pädagogische methoden, welche
lebenswelt und motivationslage der Jugendlichen miteinbezie-
hen, hier besonders effektiv sein können.

referent_in          
Erk schilder, soziologe, sozialarbeiter

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mi, 28.9.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 15.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

recht Auf stAdt 
für kinder  
anwendungsfelder in der Jugend- und sozialarbeit
→ informationsnachmittag

diese Bildungsveranstaltung gibt einen Überblick über Theorie
und debatten zu recht auf stadt in der sozialraumforschung und
anwendungsfelder im Bereich der raumbezogenen Jugendar-
beit. in gruppen werden erste ideen herausgearbeitet, wie die
diskutierten konzepte und Beispiele in die kinder- und Jugend-
arbeit einfließen können.
aus der perspektive der ungleichheitsforschung stellt sich die
Frage, wer die möglichkeit hat, das recht auf stadt einzufordern,
sich welche stadträume anzueignen und in welcher Form. die
möglichkeiten, stadt mitzugestalten und bei Entscheidungspro-
zessen involviert zu werden, wurde in den letzten Jahren ver-
mehrt im kontext des „recht auf stadt für kinder“ ins Blickfeld
genommen und ist in der Jugend- und sozialarbeit ein aktuelles
Thema.

Eine kooperationsveranstaltung der WiEnXTra-Einrichtungen
stadtbox und institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referent_in
univ. ass. Cornelia dlabaja, ma, soziologin, lektorin

ort
WiEnXTra-stadtbox, 
1220 Wien, Barbara-prammer-allee 11

Termin                   
Fr, 23.9.2022, 14:00–17:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 13.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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how to be fAbuLous?!
Vom queeren aktivismus zum drag-leben
→ seminar

Bei diesem seminar geht es am ersten Tag zuerst darum, die ge-
schichte von Queerness zu besprechen, von den 1920er Jahren
in amerika, zu stonewall und von den anfängen von rupaul bis
hin zum heutigen stand der dinge. Weiter geht es mit einem ab-
stecher in die rechtslage für lgBTiQ-menschen in Österreich
sowie Europa, da es hier noch viele unterschiede gibt, die nicht
immer bekannt sind. dies soll als grundlage für den zweiten Tag
dienen. am zweiten Tag teilt die referentin ihre Erfahrungen mit
ihrem Werdegang als dragqueen, um zu zeigen, wie sie es ge-
schafft hat, diskriminierung in ihre persönliche fabelhafte kunst
umzuwandeln. dabei wird sie nicht nur über ihr dragleben erzäh-
len, sondern auch als „Candy licious“ erscheinen … and it’s
gonna be fabulous!

referent_in          
Bernhard ledinski, aktivist, dragqueen

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
Fr, sa, 21.–22.10.2022, 12:30–15:30

kosten                   
€ 24 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 11.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

wien internAtionAL: 
die uno in wien
→ informationsnachmittag

Wien ist eine Weltstadt – nicht zuletzt durch die hier ansässigen
organisationen. auch die Vereinten nationen haben einer ihrer
vier globalen amtssitze in unserer stadt. 
die Bildungsveranstaltung bietet die möglichkeit, den uno-sitz
und die angebote für junge menschen vor ort kennenzulernen.
Eine Führung gibt Einblick in die organisation der Vereinten na-
tionen und deren streben, die Welt durch die Ziele für nachhal-
tige Entwicklung zu verändern. im Vienna international Centre
sind Einheiten der uno-Familie angesiedelt, die auf viele ver-
schiedene Weisen für Frieden und sicherheit sowie menschen-
rechte und Entwicklung arbeiten. Beispielsweise setzen sie sich
dafür ein, armut durch inklusive und nachhaltige industrielle Ent-
wicklung zu reduzieren, die Vorteile der friedlichen nutzung des
Weltalls in alle Teile der Welt zu bringen oder die Welt sicherer
vor drogen, Verbrechen und Terrorismus zu machen.
anschließend an eine Führung wird in einem Fachgespräch der
Frage nachgegangen, welche Themen besonders für den Ju-
gendbereich relevant sein könnten und wie man jungen men-
schen einen Zugang zu den Vereinten nationen ermöglichen
kann.  

referent_innen  
mitarbeiter_innen des Besucherdiensts der uno in Wien

ort                          
Vienna international Centre, 
1400 Wien, Wagramer str. 5

Termin                   
di, 18.10.2022, 13:30–16:30

kosten                   
diese Veranstaltung ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 6.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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stArk gegen gewALt 
häusliche gewalt und gewalt in Beziehungen oder der arbeit mit
Jugendlichen besprechbar machen
→ infoabend

gewalt in Beziehungen oder in der Familie ist geprägt von kom-
plexen macht- und abhängigkeitsverhältnissen. Für angehörige
und Freund_innen von Betroffenen ist es damit oft schwierig, un-
terstützungsoptionen anzubieten. 
Teilnehmende lernen, wie sie Jugendliche zum Thema sensibili-
sieren und stärken können: Was ist gewalt? Welche Formen gibt
es? Wie sind die macht- und abhängigkeitsverhältnisse in ge-
waltbeziehungen? Welche unterstützungs- und
handlungs(un)möglichkeiten gibt es und worauf ist dabei zu ach-
ten? Was kann ich als Zeug_in von häuslicher gewalt tun und wie
agiere ich als unterstützende person? Welche anlaufstellen und
projekte gibt es zu dem Thema? 
Veranschaulicht werden die inhalte durch didaktische Übungen
aus der praktischen arbeit mit Jugendlichen.

referent_in          
rafaela siegenthaler, ma, msc, sozialarbeiterin, 
sozialpädagogin 
Christina kopf, ma, ma, sozialarbeiterin, 
sozialwissenschaftlerin

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
do, 1.12.2022, 18:00–21:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 21.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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nutzen und gefAhren
der seLbstoptiMierung 
→ informationsnachmittag

selbstoptimierung liegt im Trend: ob durch Werbung, Beratungs-
und Therapieangebote oder digitale hilfsmittel – wir werden un-
ablässig dazu animiert, aus unserem leben das Beste herauszu-
holen. die positive Botschaft der selbstoptimierung ist, dass wir
etwas für unsere gesundheit und unser glück tun können. heute
ist daraus eine Verheißung geworden: glück ist nur eine Frage
des richtigen »mindsets«. Erfolg liegt einzig in unserer hand. Es
gibt immer mehr anweisungen und regeln für eine »optimale«
lebensführung. aber was ist, wenn damit das Bedürfnis nach
selbstverwirklichung in eine unproduktive richtung gelenkt und
am Ende gerade nicht eingelöst wird, was die selbstoptimierung
verspricht – nämlich mehr glück?
in dieser Bildungsveranstaltung gehen wir der Frage nach, was
selbstoptimierung genau ist und was hinter dem ambivalenten
Trend zur selbstoptimierung steckt. Wir beleuchten licht und
schatten dieses phänomens und reflektieren an Beispielen zur
persönlichkeitsentwicklung warum viele angebote zur selbstop-
timierung trügerisch sind. Wie könnte sich davon die idee der
selbstfürsorge positiv abheben?

referent_in          
dr. michael girkinger, politikwissenschaftler, autor

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, 29.9.2022, 12:30–15:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 19.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

zwischen tür und AngeL
kommunikation im offenen setting 
→ seminar

die offene Jugendarbeit stellt ihre mitarbeiter_innen vor beson-
dere herausforderungen. das setting und die Zielgruppe sind
ständig in Bewegung. mal draußen, mal drinnen, während ge-
meinsamer aktivitäten, fokussiert und dann wieder nebenher. Ju-
gendarbeiter_innen erleben die gleichzeitigkeit aus miteinander
Tun und verlässlichem da-sein mit menschen in einer lebens-
phase voller umbrüche und neuorientierung. gespräche können
ganz unterschiedliche Funktionen erfüllen: spielregeln vereinba-
ren, alltagsbegleitung und Entlastung, konfliktbearbeitung, akti-
vierung und motivation. Wir wollen rollen reflektieren,
kommunikationsmodelle besprechen und ins spielerische pro-
bieren kommen, gerne und am besten auch mit konkreten Fall-
beispielen.

referent_innen  
mag.a Tina deutenhauser, klinische und 
gesundheitspsychologin, supervisorin  
mag. raimund Fichter-Wöß, klinischer und 
gesundheitspsychologe

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mo, 26.9.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 15.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at



81 koMMunikAtion und 
persönLichkeitsbiLdung80 koMMunikAtion und 

persönLichkeitsbiLdung

konfLiktregeLung für
teAMLeiter_innen 
→ seminar

im arbeitsfeld begegnen wir konflikten oft auf unterschiedlichen
Ebenen und in zahlreichen ausprägungen. Je nach Funktion und
dienstauftrag ergeben sich daraus unterschiedliche Verantwor-
tungen. als Teamleitung ist man einerseits gefordert konflikte
auf Teamebene anzusprechen und lösungsmöglichkeiten zu
bieten, andererseits ist man gefordert konflikte (mit) der Ziel-
gruppe zu bearbeiten und die mitarbeiter_innen darin anzuleiten. 
im rahmen des seminars wollen wir diese zwei Bereiche detail-
liert betrachten und handlungskompetenzen ableiten, die uns in
der täglichen arbeit unterstützen.

das seminar ist für personen in leitungsfunktionen konzipiert.

referent_in          
asp Christian reiner, antigewalttrainer
mag. (Fh) Christian dworzak-Jungherr, antigewalttrainer

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, Fr, 13. -14.10.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 56 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 3.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

eMpower your Voice!
→ informationsvormittag

Eine tragfähige und sichere stimme stärkt nicht nur die spre-
chenden sondern auch die Zuhörer_innen. gerade in pädagogi-
schen und sozialen arbeitsfeldern ist der bewusste umgang mit
stimme essenziell.  
in diesem seminar lernen die Teilnehmer_innen methoden für 
sichere und stärkende atemführung, klangvolle und melodiöse
sowie abwechslungsreiche sprechgestaltung kennen. und wir
setzen uns mit der auswirkung von körperhaltung auf die
stimme, dem persönlichen klang sowie mit herausfordernden
stimmlichen szenarien auseinander. Ziel ist es zu verstehen, wo
die eigenen stimmlichen potentiale liegen und wie jede person
sie achtsam und effizient einsetzen kann.

referent_in          
mag.a helene griesslehner, Ba, m.Ed., 
gesangspädagogin, sprechtrainerin  

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
Fr, 7.10.2022, 9:30–13:30

kosten                   
€ 16 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 27.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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Jugend und beruf
unterstützungstools bei der Berufsorientierung 
und stellensuche
→ informationsvormittag

der Einstieg ins Berufsleben ist für Jugendliche und junge Er-
wachsene oftmals herausfordernd. diese Bildungsveranstaltung
soll den Teilnehmenden einen Überblick über die derzeitige ar-
beitsmarktsituation geben und zeigen, wie Jugendliche bei der
beruflichen orientierung und der (lehr-)stellensuche unterstützt
werden können.
ansätze und methoden der Berufsorientierung, recherchetipps
und das Erstellen von Bewerbungsunterlagen werden von den
referent_innen thematisiert. alle inhalte werden anhand von Fall-
beispielen und praxistipps dargestellt und bearbeitet.

referent_in          
mag.a martina schneider, ma, leitung Jugendcoaching  
mag.a anna Wagner, Jugendcoach

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, 16.11.2022, 9:30–12:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 3.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

ArguMentAtionstrAining
gegen diskriMinierende
pAroLen
→ seminar

Wir alle kennen sie, die stammtischwahrheiten, Weiblichkeitsmy-
then oder tradierten Vorurteile, oft getarnt als „schmäh“. manch-
mal nerven sie, manchmal tun sie weh. 
Wie können wir möglichst authentisch oder schlagfertig umge-
hen mit killerphrasen und plumpen parolen?
dieses argumentationstraining sucht antworten auf hassparolen
und bietet einen Übungsraum für gegenstrategien und redege-
wandtheit. in simulierten gesprächssituationen werden mögliche
reaktionsweisen erprobt und anschließend analysiert auf emo-
tionaler, rhetorischer und inhaltlich-sachlicher Ebene. dann wer-
den kommunikationsstrategien ausgearbeitet. darüber hinaus
werden im Training die politischen, sozialpsychologischen und
gesellschaftlichen kontexte der parolen gemeinsam untersucht. 
abgerundet wird das seminar durch Beschäftigung mit der
Frage, welche motive uns in welcher situation individuell dazu
bewegen, zu intervenieren und den stammtischparolen Contra
zu geben.

referent_in          
melinda Tamas, ma, Trainerin, Forscherin in den 
Bereichen menschenrechte und antidiskriminierung

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 8.11.2022, 9:00–17:00

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 27.10.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at 
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1X1 des proJekt-
MAnAgeMents 
praktische Erarbeitung von denkmustern und Werkzeugen
→ seminar

Warum braucht es projektmanagement für die soziale und sozial-
pädagogische arbeit? Wie bringe ich ein projekt auf schiene,
wann ist es erfolgreich und welche stolpersteine gibt es? 

im seminar lernen die Teilnehmer_innen grundlegende denkmu-
ster (z.B. projektphasen, rollendefinitionen) und Werkzeuge (z.B.
Zieldefinitionen, aufgabenpriorisierung, projektstrukturplan, um-
feldanalyse, stakeholderkommunikation) anhand von praxisna-
hen Beispielen kennen. auf Basis eigener arbeitserfahrungen
werfen wir dabei auch eine kritische perspektive auf den projek-
talltag. das seminar soll die Teilnehmer_innen dazu befähigen,
anhand der vermittelten instrumente eigene projekte erfolgreich
planen und umsetzen zu können.

referent_in          
Christian heschl-sprung, mma, Fh-dozent, 
human resources manager

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, do, 25.-26.1.2023, 9:30–17:30

kosten                   
€ 56 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 12.1.2023 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

personAL- und 
teAMentwickLung
→ seminar

Einrichtungs- und Teamleitungen in der Jugendarbeit sind in
punkto personal- und Teamentwicklung stark gefordert – nicht
zuletzt durch die krisenbedingte planungsunsicherheit, digitale
bzw. hybride arbeitssettings und die hohe personalfluktuation im
Jugend- und sozialbereich. umso wichtiger ist es, die individuel-
len Talente der mitarbeiter_innen bestmöglich zu nutzen und
eine Teamkultur zu schaffen, welche persönliche Entfaltung,
Teamspirit und gemeinsames lernen fördert. im seminar werden
die wichtigsten konzepte und Werkzeuge der personal- und
Teamentwicklung vorgestellt und auf die praxis der
Teilnehmer_innen angewandt. darüber hinaus gibt es raum für
austausch und gemeinsame lösungssuche zu den herausforde-
rungen der Teilnehmer_innen hinsichtlich personal- und Team-
entwicklung. 

das seminar ist für personen in leitungsfunktionen konzipiert.

referent_in          
sonja hofmair, ma, Trainerin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 24.1.2023, 9:00–17:00

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 12.1.2023 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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psychische beLAstungs-
situAtionen und krisen
bei JugendLichen
→ seminar

nicht erst seit der Corona-pandemie kommen psychische Bela-
stungssituationen und krisen bei Jugendlichen häufig vor. reak-
tionen auf Belastungssituationen zeigen eine Bandbreite an
ausprägungen. Je nach konkreter Belastungssituation und res-
sourcen auf die Jugendliche zurückgreifen können, sind unter-
schiedliche angebote – von wohlwollendem Zuhören, über
strukturierende gespräche bis hin zu einer abklärung und allen-
falls einer Behandlung – sinnvoll. das seminar gibt einen Einblick
in das spektrum psychischer reaktionen und zeigt unterschiede
zwischen einzelnen symptomen und klinischen diagnosen auf.
Weiters erhalten die Teilnehmer_innen einen Überblick über Be-
handlungsformen und relevante institutionen. die inhalte werden
interaktiv erarbeitet und es bleibt ausreichend Zeit für Fragen
und diskussion, auch hinsichtlich erweiterter kinder- und jugend-
psychiatrischer, -psychologischer und –psycho-therapeutischer
Fragestellungen.

Eine kooperationsveranstaltung zwischen psd-kinder- und 
Jugendpsychiatrisches ambulatorium und dem 
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik. 

referent_in          
oÄ mmag.a, dr.in mercedes Bock, Bsc, Fachärztin für kinder-
und Jugendpsychiatrie und psychotherapeutische medizin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, 15.9.2022, 9:30–17:30

kosten 
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung
Verbindlich bis 5.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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psychische gesundheit
nAch MigrAtion & fLucht
→ seminar

migrations- und Fluchterfahrungen hinterlassen oft tiefe seeli-
sche Wunden bei kindern und Jugendlichen – nicht immer ist
das von außen erkennbar. Wie wirkt die Erfahrung von krieg und
Flucht auf die Entwicklung von kindern und Jugendlichen? Wie
wirken Traumata der Eltern in ihren kindern weiter? Woran sind
psychische Belastungen und Traumafolgen zu erkennen? mit der
Corona-krise ist das Bewusstsein für psychische Belastungen in
der gesellschaft gestiegen. 
der Fokus dieses seminars liegt auf den psycho-emotionalen
Bedürfnissen von migrantischen Jugendlichen. im pädagogi-
schen alltag ergeben sich viele möglichkeiten zur stärkung und
Förderung der mentalen gesundheit, auf die wir hier eingehen. Wir
stellen praxisnahe Wege zu traumasensibler unterstützung vor.

referent_innen  
sabine kampmüller, public health Expertin
sarah inal, interkulturelle Erziehungswissenschafterin, Trauma-
pädagogin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mo, 10.10.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 29.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

krAft durch bewegung
→ infoabend

dieser kurs gibt anregungen, wie man sich mit kurzen Bewe-
gungseinheiten in die eigene kraft und lebendigkeit führen kann.
gemeinsam beleben wir unseren körper und geist mit kleinen
stärkungs- und Entspannungsübungen, die zu mehr innerer
stärke und ausgeglichenheit verhelfen und dabei unterstützen,
die herausforderungen in Beruf und alltag besser zu meistern.
die Teilnehmenden lernen Elemente aus Yoga, pilates und dem
autogenen Training kennen. Wir machen Übungen, die den stütz-
und Bewegungsapparat stärken, muskelverspannungen lösen
und den geist aktivieren.
im Vordergrund stehen die Freude & neugierde an Bewegung im
innen und außen. am besten einfach mitmachen!

referent_in
mag.a uta ganev, Tanz- und Bewegungspädagogin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
Fr, 30.9.2022, 17:30–20:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 20.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at
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geMeinsAM gewinnen –
soziALe inkLusion 
durch sport 
→ seminar

sport ermöglicht interkulturelle Begegnung. die gemeinsame
leidenschaft am sport eint menschen mit unterschiedlichen eth-
nischen, kulturellen und religiösen hintergründen. die kulturelle
Vielfalt in Teams, spiel- und Trainingsgruppen beinhaltet große
Chancen aber auch herausforderungen. in diesem seminar wird
praxisnahes know-how vermittelt und erarbeitet, wie Jugendli-
che in der offenen Jugendarbeit an Bewegungs- und sportange-
bote herangeführt und dabei interkulturelle und integrative
aspekte mitgedacht werden können. neben theoretischen inputs
und Best-practice-Beispielen gibt es praktische Übungen sowie
die möglichkeit zum Erfahrungsaustausch und zur Vernetzung.

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen
dem institut für Frauen- und männergesundheit und dem
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik im rahmen des pro-
jekts „Bewegung im Blick“ statt. das projekt wird von der Wiener
gesundheitsförderung, dem Fonds gesundes Österreich und der
stadt Wien – Bildung und Jugend gefördert.

referent_innen  
mag. (Fh) david hudelist, sozialarbeiter, sporttrainer
mag. Jerry Jarvis Essandoh, Jugendarbeiter, kultur- und 
sozialanthropologe

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 11.10.2022, 9:30–17:30

kosten 
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 29.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at [logo Jsp] 

nuLL bock oder schon
depressiV?
→ infoabend

Jugendliche sind in ihrer Entwicklung besonders anfällig für de-
pressives Verhalten und entwickeln immer häufiger auch psychi-
sche Erkrankungen.
depressionen sind in dieser altersgruppe aber schwer zu erken-
nen, da sie sich mitunter wenig unterscheiden von normalem
„null Bock-Verhalten“, fehlender motivation oder demonstrati-
vem Verweigern. außerdem zeigt sich eine depression in der
adoleszenz häufig auch durch gereiztes oder aggressives Ver-
halten und ist den Betroffenen selbst, aber auch begleitenden
Erwachsenen, nicht als solche bewusst. selbstverletzendes Ver-
halten oder suizidalität werden oft verschwiegen, können aber bei
genauerem hinsehen erkannt und sollten angesprochen werden.
dieser infoabend gibt einen Einblick, wie sich unterschiedliche
symptome und Verläufe von depressionen bei Jugendlichen zei-
gen. die referentin vermittelt einfache gesprächstechniken, um
an Jugendlichen heranzukommen, damit probleme nicht überse-
hen werden.

referent_in          
mag.a dagmar Bergermayer, klinische und 
gesundheitspsychologin, psychotherapeutin

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mo, 10.10.2022, 18:00–21:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 29.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at



burnout-präVention 
Auf drei ebenen
→ seminar

die Welt fordert Einzelpersonen, Teams und organisationen in
der Jugendarbeit gleichermaßen heraus. dass wir auf allen Ebe-
nen Erschöpfungssymptome sehen, ist nicht verwunderlich. an-
forderungen, komplexität und Tempo steigen, auch bei den
Jugendlichen steigt der druck.
Es hilft nichts – um das zu bewältigen, müssen wir uns entwickeln. 
dieses seminar ist ein erster bewusster schritt auf diesem Weg.
Wir entwickeln, wie wir Burnout auf allen drei Ebenen (person,
Team, organisation) konkret verstehen können. Wir setzen 
methoden ein, um Burnout zu erkennen. Wir schaffen den raum
dafür, die situation der eigenen person, des Teams und der or-
ganisationen der Jugendarbeit zu reflektieren und wirksam zu
gestalten.
die Teilnehmenden haben die Chance, sich in ihren rollen zu
entwickeln und setzen sich in diesem seminar mit folgenden 
Fragen auseinander: in welcher situation bin ich? Was ist meine
aufgabe? Welche optionen stehen zur Verfügung? Wo müssen
wir lernen? Wie können wir Burnout aktiv vorbeugen?

referent_innen  
dr. Claus Faber, gruppendynamiker, organisationsentwickler
petra morgenbesser, supervisorin, organisationsentwicklerin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mi, 12.10.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 29.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

93 gesundheit und psychoLogie92 gesundheit und psychoLogie

trAuer, Angst und wut?
tut dAs gut?
Wie kann ich kinder und Jugendliche im umgang mit ihren
gefühlen unterstützen?
→ seminar

oft fordern uns die gefühle von kindern und Jugendlichen im
(beruflichen) alltag heraus. Bei dieser Bildungsveranstaltung set-
zen wir uns bewusst mit unerwarteten gefühlsausbrüchen von
kindern und Jugendlichen auseinander. 
Beim theoretischen input klären wir die biologischen grundlagen
von gefühlen und warum gefühle wichtig sind. Wir reflektieren
den eigenen Zugang zu gefühlen und schaffen damit die Basis,
um uns kindern und Jugendlichen in herausfordernden situatio-
nen bewusster und entspannter nähern zu können. anhand kon-
kreter situationen werden gemeinsam handlungsoptionen
entwickelt. 

Eine Bildungsveranstaltung im rahmen des WiEnXTra-Jahres-
schwerpunktprojekts „gefühlsdetektiv_innen“.

referent_in
mag. sabine rautek, sonder- und heilpädagogin, 
sonderschullehrerin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 11.10.2022, 18:00–19:30, 
sa, 15.10.2022, 9:00–12:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 29.9.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at



trAuMAdynAMiken in 
der JugendArbeit
→ seminar

dieses seminar beschäftigt sich mit grundlagen und aktuellen
Erkenntnisse der psychotraumatologie unter besonderer Berück-
sichtigung der sekundärtraumatisierung in der arbeit mit betrof-
fenen menschen. die referenten laden zur reflexion ein und
vermitteln hilfreiche Werkzeuge zum professionellen umgang
mit Traumata bzw. Traumadynamiken.

inhalte:
→ grundlagen der psychotraumatisierung und wesentliche 
Elemente der Traumapädagogik
→ Entstehung, risikofaktoren und auswirkungen der sekundär-
traumatisierung in settings der Jugendarbeit
→ Trauma-dynamik, Trauma-Viereck
→ Belastungen bei der Begleitung von traumatisierten personen
→ professioneller abstand, selbstfürsorge und psychohygiene
→ Empfehlungen für die praxis
in einem mix aus unterschiedlichen methoden (impulse, spieleri-
sches Tun, Warm-ups, selbsterfahrung) werden die inhalte des
seminars umgesetzt.

referent_innen  
marcel Franke, sozial- und kulturpädagoge, 
traumazentrierter Fachberater 
Thomas pfeifer, sozialarbeiter, Bewährungshelfer

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin 
mo, 21.11.2022, 9:00–17:00, 
di, 22.11.2022, 9:00–16:00

kosten                   
€ 52 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 10.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

95 gesundheit und psychoLogie

sugAr for My honey 
Wie süßigkeiten wirken und warum kinder und Jugendliche sie
so sehr lieben 
→ infoabend

kinder und Jugendliche essen gerne süßes, das tun Erwachsene
meistens auch. doch woher kommt das Verlangen nach süßem? 
in diesem infoabend bekommen die Teilnehmenden einen ge-
nauen Einblick wie viel Zucker in der kinderernährung verträglich
ist. Was ist zu viel und gibt es ein „zu wenig“? 
Wir werden darüber reden, wie sich industriezucker auf den or-
ganismus der kinder auswirkt und welche strategien sinnvoll
sind, um Zucker im alltag zu reduzieren. 
Verpackungen werden unter die lupe genommen und wir entlar-
ven die Begriffe der lebensmittelindustrie. im Zuge des abends
bekommen die Teilnehmenden einen Überblick über unter-
schiedliche süßungsmittel und alternativen. Wie und wo kann
man Birkenzucker, rohrohrzucker oder agavendicksaft einord-
nen? insbesondere widmen wir uns dem Zuckergehalt von ge-
tränken, kinderlebensmitteln sowie alltäglichen snacks.

referent_in
mag.a Julia geißler-katzmann, Ernährungswissenschafterin,
spielpädagogin

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mi, 16.11.2022, 17:30–20:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 3.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

94 gesundheit und psychoLogie



MAchtMissbrAuch und
seXuALisierte gewALt 
iM konteXt sport
→ seminar

der Verein kimi arbeitet an prävention, intervention und aufar-
beitung von sexualisierter gewalt im sport. primär ist der Verein
auf die Vorbeugung von sexuellem missbrauch im sport speziali-
siert. unser Ziel ist die sensibilisierung von kindern, Jugendli-
chen, Eltern und Trainer_innen sowie das installieren einfacher
regeln für einen sorgsamen umgang im sport. in diesem semi-
nar erarbeiten wir mit den Teilnehmer_innen präventivregeln
sowie ein schutzkonzept abgestimmt auf die jeweiligen sportar-
ten und rahmenbedingungen. 

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen
dem institut für Frauen- und männergesundheit und dem
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik im rahmen des pro-
jekts „Bewegung im Blick“ statt. das projekt wird von der Wiener
gesundheitsförderung, dem Fonds gesundes Österreich und der
stadt Wien – Bildung und Jugend gefördert.

referent_innen  
mag.a Chris karl, ma, Forensische psychologin, 
sportwissenschaftlerin 
markus leitner, psychologe, mediator

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
do, 1.12.2022, 9:00–17:00

kosten                   
die Teilnahme ist kostenlos.

anmeldung          
Verbindlich bis 21.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

97 gesundheit und psychoLogie

professioneLLer 
uMgAng Mit stress und
krisen iM ArbeitsALLtAg
→ infoabend

Belastungen unterschiedlicher intensität sind Teil unseres le-
bens, wenn auch nicht immer leicht zu bewältigen. Bei dieser Bil-
dungsveranstaltung widmen wir uns den Fragen, welche arten
von Ereignissen welche reaktion hervorrufen und wie wir diesen
begegnen können. hierbei kann es sich um tägliche herausforde-
rungen, kritische lebensereignisse bis hin zu Traumen handeln. 
die psychologie liefert zu diesem Thema viel Wissen und prakti-
kable ansätze zur Bewältigung. Jeder mensch hat von natur aus
eine grundausstattung damit umzugehen. diese Bildungsveran-
staltung soll dazu beitragen, diese bewusster erkennen und akti-
ver anwenden zu können.

referent_in
mag.a Tanja Fercher, klinische und gesundheitspsychologin,
psychoterpeutin i.a.u.s. 

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
mo, 28.11.2022, 9:30–12:30

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 17.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

96 gesundheit und psychoLogie



psychische gesundheit
Von kindern und 
JugendLichen
→ seminar

lange Zeit wurden kinder und Jugendliche in der Corona-pan-
demie einfach vergessen, als Überträger_innen gemieden oder
als unruhestifter_innen und Egoist_innen angeklagt. laut einer
studie der donau-universität krems haben 16 prozent der schü-
ler_innen suizidale gedanken, 56 prozent leiden unter depressi-
ven symptomen, rund 50 prozent unter Ängsten. Exzessiver
handy- oder online-spiele konsum gehört bei vielen Jugendli-
chen zum alltag. 
in diesem seminar setzen wir uns damit auseinander, wie wir 
Jugendliche in und nach der pandemie begleiten und unterstüt-
zen und welche angebote dabei hilfreich sein können.

referent_in          
mag.a dagmar Bergermayer, klinische psychologin und 
gesundheitspsychologin, psychotherapeutin

ort                          
online-Bildungsveranstaltung

Termin                   
di, mi, 13.–14.12.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 56 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 1.12.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

99 gesundheit und psychoLogie

seLf cAre –
MAch dich stArk!
→ seminar

kennst du das? – du gibst dein Bestes und oft mehr als dir gut-
tut? doch wie steht es eigentlich um mich, meine Freude an der
arbeit, mein Wohlergehen? gerade in sozialen und pädagogi-
schen arbeitsfeldern kann es oft zu einem gefühl der Belastung
und zu mangelnden regenerationsphasen kommen. Wer jedoch
gut für andere da sein möchte, muss sich auch nachhaltig um die
eigenen ressouren kümmern. 
self Care ist ein stärkendes programm und gibt den seminar-
Teilnehmer_innen effiziente Tools an die hand, um selbstfür-
sorge im Berufsalltag in den mittelpunkt zu stellen und zum
richtigen Zeitpunkt auch nein sagen zu können. 

inhalte:
→ stressmanagement mit konkreten Tools
→ achtsamer umgang im alltag 
→ stärkung der resilienz

referent_in          
dr.in martina Berhel, kommunikations- und 
kompetenztrainerin, systemischer Coach

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
mo, 5.12.2022, 9:30–17:30

kosten                   
€ 28 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 24.11.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

98 gesundheit und psychoLogie



seXuALität und 
diVersität in der 
JugendArbeit
→ infoabend

Wer bin ich eigentlich? und zu wem fühle ich mich hingezogen?
diese Fragen rund um identität und orientierung stellen sich so
ziemlich alle menschen, aber Jugendliche ganz besonders.
hetero-, pan, a-, bi- oder homosexuell zu sein, also die eigene
sexuelle orientierung, ist mehr als die reine sexuelle lust auf
einen anderen menschen. sie beschreibt vor allem das sich-hin-
gezogen-fühlen zu personen. auch die Frage, ob sich jemand im
gesellschaftlich Binären wiederfindet oder nicht, verunsichert
viele Jugendliche.
in dieser infoveranstaltung befassen wir uns mit den Themen
identität und sexuelle orientierungen. Wir gehen der Frage nach,
wie es Jugendlichen gelingen kann, ihre eigene sexuelle identität
lustvoll und selbstbestimmt zu (er)leben und wie die Jugendar-
beit hier safe spaces eröffnen kann. dazu ist es wichtig, sich
näher mit den möglichkeiten und herausforderungen für Ju-
gendliche in Bezug auf diversität, sexuelle orientierungen, iden-
tität, erste liebe etc. zu befassen. 
auch Beispiele aus der praxis der Jugendarbeit können genauer
betrachtet werden. an diesem informationsabend geben wir all
diesen Facetten raum.

referent_in          
mag.a (Fh) ursula Wilms-hoffmann, sozialarbeiterin, 
sexualpädagogin
Cornelia lindner, ma, sozialarbeiterin, sexualpädagogin

ort                          
online-Bildungsveranstaltung 

Termin                   
di, 17.1.2023, 18:00–21:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 19.12.2022 (s. s. 103) 
per online-anmeldeformular unter ifp.at

101 gesundheit und psychoLogie

den weibLichen zykLus
erfAhrbAr MAchen
→ infoabend

mit welchen methoden lassen sich biologische abläufe auf 
interessante Weise anschaulich vermitteln?
Wie können unsichtbare prozesse greifbar werden?
Wie kann ich mir Wissen zum Thema „hormonelle intelligenz“
aktiv aneignen und dieses kreativ aufbereiten?
das objekttheaterstück „die Zyklusshow“ eröffnet auf humor-
volle art ein grundverständnis der vier phasen des weiblichen
Zyklus und Wirkung der hormone auf unser seelisches und 
körperliches Wohlbefinden.
im gespräch und in der aktiven Erprobung verschiedener an-
schauungs- und arbeitsmaterialien erschließt sich allgemeines
Wissen und öffnen sich Wege, Fragen und informationen rund
um den Zyklus mit jungen Frauen aufzubereiten.

referent_innen  
angela priester, sozialpädagogin, Zirkuspädagogin
mag.a art. saskia lermer, pädagogin, schauspielerin

ort                          
WiEnXTra-institut für Freizeitpädagogik, 
1080 Wien, albertgasse 35/ii – im hof

Termin                   
di, 10.1.2023, 18:00–21:00

kosten                   
€ 12 (s. s. 103)

anmeldung          
Verbindlich bis 19.12.2022 (s. s. 103) 
per online–anmeldeformular unter ifp.at

100 gesundheit und psychoLogie



103 wienXtrA-info

allgEmEinE gEsChÄFTsBEdingungEn
die geschäftsbedingungen der WiEnXTra-Bildungseinrichtungen
sind online unter ifp.at, medienzentrum.at und spielebox.at 
zu finden.

EhrEnamTliChkEiT
Über die ehrenamtliche Tätigkeit in der Wiener außerschulischen
kinder- und Jugendarbeit (organisationen/Verbände, die von der
stadt Wien – Bildung und Jugend subventioniert oder anerkannt
sind) ist vor Veranstaltungsbeginn ein schriftlicher nachweis zu
erbringen. das Formular kann von der iFp-Website heruntergela-
den werden. Es werden nur vollständig ausgefüllte Formulare mit
stempel der organisation und unterschrift eines Vorstandsmit-
gliedes akzeptiert. Ehrenamtliche mitarbeiter_innen in der Wiener
außerschulischen kinder- und Jugendarbeit erhalten alle ent-
sprechend markierten kursbeiträge refundiert. Voraussetzung
zur rückerstattung an ehrenamtliche Jugendarbeiter_innen: 
100 prozent Teilnahme an einer Bildungsveranstaltung. die
rückerstattung des kostenbeitrages erfolgt durch Überweisung
auf das von der_dem Teilnehmer_in angegebene konto.

imprEssum nr. 2/2022:
WiEnXTra in kooperation mit der 
stadt Wien – Bildung und Jugend 
F.d.i.v.: Johanna Tradinik
redaktion: institut für Freizeitpädagogik
(iFp), medienzentrum (mZ), spielebox
grafik: Barbara stöhr
alle: Friedrich schmidt-platz 5, 1082 Wien
druck: Walla, 1060 Wien
offenlegung gem. mediengesetz §25:
siehe wienxtra.at/impressum

kooperAtions-
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Österreichische post ag
info.mail Entgelt bezahlt

retour bitte an: 
postfach 555
1008 Wien

das WiEnXTra-Bildungsprogramm ist das gemeinsame 
Veranstaltungsprogramm der Einrichtungen:

WiEnXTra-insTiTuT FÜr FrEiZEiTpÄdagogik (iFp)
Fort- und Weiterbildung für alle, die mit kindern und 
Jugendlichen arbeiten und leben

ifp.at

WiEnXTra-mEdiEnZEnTrum (mZ)
spannende Veranstaltungen für medieninteressierte 
Erwachsene und ort für kreative medienexperimente.

medienzentrum.at 

WiEnXTra-spiElEBoX
der größte Brettspielverleih Wiens bietet vielfältige Workshops
für die spielpädagogische praxis mit den medien Brettspiel und
digitale spiele.

spielebox.at


